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Sol- und Radiumbad Kreuznach. Aufnahme: Photoarchiv Bad Kreuznach. 
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Ein idealer Spätſommer- und Herbſtaufenthalt 


Zu den klimatiſch beſonders bevorzugten Gegenden Deutſchlands gehört bekanntlich das Nahetal als eines der ſchönſten Seitentäler des Rheins, 
von Bingen bzw. Bingerbrück aus in 15 Schnellzugs- oder Autominuten erreichbar. Bad Kreuznach iſt ſeit mehr als einem Jahrhundert 
weltbekannt durch feine großen Heilerfolge durch Sole- und Mutterlaugebehandlung bei Frauen- und Kinderkrankheiten, bei Erkrankungen der 
oberen Luftwege und auch durch ſeine Radiumemanationsbehandlung bei Rheumatismus, Gicht, Alterserſcheinungen. Bekannt iſt es auch durch 
ſein bevorzugtes niederſchlagarmes Klima. Auf den die Badeſtadt umſchließenden Rebenhügeln gedeiht einer der beſten deutſchen Weine. Die 
ſchöne Landſchaft, die reichlichen Unterkunftsmöglichkeiten und die guten Eiſenbahn- und Autoſtraßenverbindungen waren zweifellos auch Veranlaſſung 
zur Wahl Bad Kreuznachs als diesjährigen Tagungsort des Internationalen Weinbaukongreſſes und der 2. Reichstagung des deutſchen 
Weinbaues (vom 21. Auguſt bis 3. September), der letztmals in Liſſabon, vordem in Paris ſtattfand und in dieſem Jahr erſtmals in Deutſchland 
abgehalten wird. — Von Mitte Auguſt ab werden in Bad Kreuznach alljährlich die beliebten Traubenkuren durchgeführt. Die im vergangenen 
Jahr erſtellte, annähernd 100 m lange verglaſte und mit Schiebefenſtern verſehene Wandelhalle im Kurpark bietet auch in der ſpäten Herbſtzeit 
angenehmen Aufenthalt im Freien. — Ausführliche Kurſchriften, Merkblätter über Pauſchalkuren und Traubenkuren verſendet gern koſtenlos die 


Städtiſche Kur- und Badever waltung, Bad Kreuznach. 
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Neue Bücher ) 
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Werkanweiſungen für die Volksſchule. Methodik und Praxis 
des Werkens mit Werkplan für alle Jahrgänge. Von Kurt 
Ramm und Georg Planer. Oſterwieck (Harz): A. W. 
Zickfeldt. 47 Seiten und 50 Tafeln. Geheftet 4,50 RM., 


gebunden 5,80 RM. 

Das Werk verfolgt einen doppelten Zweck, einen techniſchen und 
einen erziehlichen. In techniſcher Hinſicht will es die Mitte halten 
zwiſchen dem Werken der Grundſchüler, das ohne Hilfsmittel geſchieht, 
und der Werkbetätigung der oberen Klaſſen, die nach ausführlichen 
Bauplänen, etwa für Flugzeugmodellbau, arbeiten. Der erziehlichen 
Seite wird dadurch gedient, daß die Werkanweiſungen von der Selbſt— 
tätigkeit zur Selbſtſtändigkeit führen, darüber hinaus aber das Werken 
in den Dienſt der völkiſchen Erziehung ſtellen wollen. Beachtenswert 
find neben anderen die Sachgebiete der Ahnen- und Sippenforſchung, 
Erblehre und Luftſchutz. Den Werkanweiſungen iſt ein Begleitheft bei⸗ 
gegeben, das zur Theorie des Werkens wertvolle Anregungen gibt. Die 
Ausſtattung (halb Buch, halb Mappe) iſt vorzüglich. Cretius. 


Deutſches Schul⸗Verwaltungsarchiv. 36. Band. 1. Heft. 
Berlin: Franz Vahlen. Je Heft 2,— RM. 

Das vorliegende Heft dieſer bekannten Sammlung bringt neben 
zwei kurzen Abhandlungen in dem Archivteil die neueſten Erlaſſe, ſoweit 
ſie für die Schulverwaltung von Bedeutung ſind. Ueberſichtlich ſind die 
Erlaſſe folgenderweiſe geordnet: 1. Allgemeines, 2. Volksſchulen und 
mittlere Schulen, 3. Höhere Schulen, 4. Berufsſchulen, 5. Privatſchulen, 
6. Insgemein. Jeder Abſchnitt umfaßt wieder Erlaſſe: A. für das Reich, 
B. für Preußen, C. für andere Länder. Außerdem bringt jeder Abſchnitt 
eine zweckdienliche Zeitungsſchau. — Die klare Gliederung und das 
Gila au en no 55 1 3 Statiſtik als ein Erkenntnismittel der Wirtſchaftspolitik. 

rlaſſe zu finden. Es ar, daß gerade heute e erartig a ; j il. i h 
für die Schulverwaltung eine große Bedeutung hat. Auf die Zweck— 1 i a en von 


ä d tes b t d ar nicht weiter hin⸗ 
N on en Helles braucht dahes gar nich Sch. Beſteht die Aufgabe der Statiſtik als methodiſcher Wiſſenſchaft in 
8 der Erforſchung der geſellſchaftlichen Zuſtände insgeſamt, ſo dient ſie 
Zeichenſkizzen zum deutſchen Geſchichtsunterricht. Von vorzugsweiſe der Durchleuchtung der wirtſchaftlichen Zuſammenhänge. 


0 ee i Inwieweit das möglich und der Fall iſt, wird in der angezeigten Schrift 

A. Gürtler und l Band. Leipzig: E. Wunderlich. mit wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit unterſucht. Dabei geht der Verfasser 

1938. Kartoniert 4, — : von dem Wandel in der genannten Sonderaufgabe der Statiſtik aus, der 

Die Verfaſſer zeigen, wie die Geſchichte von der Reformation bis darin begründet tft, daß ſich die wirtſchaftspolitiſche Aufgabe gegen 

heute mit Hilfe von Zeichenſkizzen veranſchaulicht und vertieft werden früher verändert hat („Verſachlichung der Wirtſchaftspolitik“.) Auf dieſe 

kann. Die gegebenen Anregungen ſind zum großen Teil für den den erſten Abſchnitt der Schrift ausmachende Unterſuchung folgt im 

Unterricht ſehr nützlich und zu empfehlen. ger. aach fei 15 n Sg — e 

5 2 Urſachenforſchung, Zukunftsdeutung. eßli eht der Verfa icht 

Deutſchland, geopolitiſch geſehen. Von Karl Springen⸗ an den Grenzen vorüber, die der ſtatiſtiſchen ee nicht 
ſchmid. 20 Seiten. Leipzig: E. Wunderlich. 1938. 

Kartoniert 60 Rpf. 


gezogen ſind. Dr. Zehrfeld. 

Das aus 18 Bildtafeln beſtehende Heft will Anregungen zur geo- rs 
politiſchen Betrachtung Deutſchlands geben. Wenn auch manche Voraus- 381 000000 
ſetzungen durch die jüngſten Ereigniſſe nicht mehr gegeben ſind, ſo 


verliert das Heft damit nicht an Wert. —er. Aus der Natur (Der Naturforſcher). Auguſtheft: 34 Seiten 


f : 1931 . I, 161). mit 26 Abb. Berlin-Lichterfelde: Hugo Bermühler. Viertel⸗ 
e Dr. Boethte Arlt, Dr. Pünd 2 jährlich 2,50 RM., Einzelheft 1 RM. (Probeheft koſtenlos!) 
1 l £ 5 ; : Aus dem Inhalt: Kreislauf und Seelenleben. Von Prof. Dr. J. H. 
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die NS-Volkswohlfahrt unterhält 
bereits 257 Jugenderholungsheime, 


(Sonderabdrud ans dem Handbuch des Steuerrechts, ohne Schultz. — Die eiszeitlichen Kulturen und Menſchen in ihren Be⸗ 
Zoll- und Verbrauchsſteuern, in einem Karteibande. Zweite ziehungen zueinander. Von Prof. Dr. J. Andree. — Im Watt. Von 
Auflage 1931,32.) 38. Erſatz⸗ und Ergänzungslieferung. Peter Kuhlemann. — Die Lebensgeſchichte der Schmeißfliege. Von 


Dr. G. von Frankenberg. 


Weſtermanns Monatshefte. Auguſtheft 1939. Braunſchweig: 
G. Weſtermann. Preis 1,70 RM. 

Aus dem Inhalt: Die Entwicklung des Bildungsgedankens. Von 
Heinrich Guthmann. — Werkzeugmaſchinen. Von Dr. Gartenhof. Mit 
farbigen Bildern von Carl Großberg. — Zum 20. Todestage Ernſt 
Haeckels. Von Dr. Konrad Huſchke. — Die Reife nach Amerika. Er⸗ 
zählung (Schlußfolge) von Carl Emil Uphoff. 


— . e 
AHA 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die vier- 
gespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. Bezugs- 
quellen verzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 
15Rpf. Familienanzeigen, Unterrichtsanzeigen 


Beftattungsanftalten 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und 


8 Fremdenheime 8 Rpf. Anzeigen der Bäder 
Zum Frieden — Zur Ruhe und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite 
möglichst ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung 
Nachlaß laut Preisliste. Bei Kennwort-An- 
zeigen 0,50 RM. Zifferngebühr. 
Beilagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück ein- 
CI Markthallenatr. 16 Tel. 23071 schließlich Postgebühr. Format bis 22X 29 cm, 
i Gewicht bis 25 g. 
S3 Ad.-Hitler-Str. 70 Tel. 37131 | Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 
N 22 Hallische Str. 73 Tel. 50624 8 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 


0 27 Eichstädterr. 20 Tel. 62418 AHA 


Ausgegeben Juni 1939. Köln: Verlag Dr. Otto Schmidt. 


Die jetzt vorliegende 38. Ergänzungslieferung zu dem von mir an 
dieſer Stelle bereits mehrfach beſprochenen Werk iſt weniger umfangreich 
als die vorhergehenden Ergänzungslieferungen. Sie müſſen jedoch jetzt 
deshalb in kürzerer Zeitfolge erſcheinen, weil für Oeſterreich und Sudeten⸗ 
deutſchland das deutſche Steuerrecht noch nicht vollſtändig eingeführt iſt, 
und wie jeder Fachmann aus dem RStBl. weiß, in ztemlich ununter⸗ 
brochener Folge neue Einführungsverordnungen ergehen müſſen. Die 
jetzt vorliegende Lieferung bringt eine kurze Ueberſicht zum öſterreichiſchen 
und zu dem ſudetendeutſchen Steuerrecht, die dem Leſer ſicher beſonders 
willkommen iſt. Im übrigen bringt ſie einige Erſatzblätter zum StlInp®. 
und zur A0 ., die hauptſächlich durch die inzwiſchen erfolgte Recht⸗ 
ſprechung veranlaßt worden ſind. Rohde. 


Deutſche Verwaltungs⸗Kartei. Berlin: Verlag für Recht und 
Verwaltung G.m. b. H. 14. Jahrgang. Preis 12,85 RM. einſchl. 
Karteikarten (monatl. Erſatzlieferung 16 Karten 2,50 RM.) 


Die 2. Folge (Mai 1939) dieſes hier laufend beſprochenen Verwaltungs⸗ 
Lexikons enthält folgende Karten: Veröffentlichungsweſen (Die neuen 
Rechts- und Verwaltungsvorſchriften), Grundlagen der Gemeindeverfaſſung 
(Einwohner und Bürger der Gemeinde), Ausbildung der Beamten, 
Fremdenpolizei, Luftaufſicht, Unfallverſicherung, Einzelhandel (Arbeitsein⸗ 
ſatz), Handwerk (Arbeitseinſatz), Preußiſche Hauszinsſteuer. Dr. L. 


Franz Lunkwitz, Leipzig 
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„Stuats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Echwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwargiche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
don Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweifung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286, — Erfüllungsort: Berlin - Mitte, 


Berlin, den 17. Auguſt 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
NIS Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungswefens 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto), 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt bein 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen. 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem: 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Bei der Stadtverwaltung Weißenfels iſt ſofort die planmäßige Stelle 


eines ſtädtiſchen Rechtsrats 


mit den Bezügen der Reichsbeſoldungsgruppe A 2c? zunächſt durch einen 
juriſtiſchen Hilfsarbeiter auf Privatdienſtvertrag mit den Bezügen der 
Gruppe III TO. A, Ortsklaſſe B, zu beſetzen. 
Bewerber müſſen neben den allgemeinen Vorausſetzungen die Be» 
fähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungs dienſt beſitzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften ſowie 
Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind umgehend bei mir einzureichen. 


Weißenfels, den 4. Auguft 1939. Per Iherbürgermeifter. 


Bei den Stadtwerken (Elektrizitäts., Gas- und Waſſerwerk) 
der Stadt Erfurt iſt die Stelle eines kaufmänniſchen 


Direktors, 


der auch ſtändiger Vertreter des Generaldirektors ſein ſoll, 
ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen über gediegene kaufm. 
Kenntniſſe und Fähigkeiten verfügen, bilanzſicher ſein, über⸗ 
ragende Kenntniſſe und Erfahrungen auf allen Gebieten des 
Steuerrechts beſitzen. Beſoldung nach A 2b des RBGeſ., Orts- 
klaſſe A. Nach zufriedenftellender einjähr. Probezeit planmäßige 
Anſtellung als Beamter. Bewerbungen m. ſelbſtgeſchr. Lebens⸗ 
lauf, Lichtbild u. den ſonſtigen üblichen Unterlagen bis 30.8. 
Es kommt nur eine erſte Kraft in Frage, die auch die Fragen 
der Energieverſorgung beherrſcht. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Erfurt. 


Die Stelle des 


Stadtforſtmeiſters 


für den Stadtforſt Schweidnitz in Größe von etwa 2200 ha Gebirgs · 
revier iſt alsbald zu beſetzen. Dienſtlicher Wohnſitz des Stadtforſtmeiſters 
befindet ſich in Hohgiersdorf (Kreis Schweidnitz). 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe A2 d der Reichsbeſoldungsordnung; 
Aufſtiegs möglichkeit nach Gruppe A 2c? iſt vorhanden. Anſtellung zu⸗ 
nächſt ein Jahr auf Probe, nach zufriedenſtellender Ableiſtung der Probe- 
dienſtzeit endgültig nach den Beſtimmungen des DBG. 

Bewerber, die die Forſtaſſeſſorenprüfung abgelegt haben, wollen 
ihre Bewerbungsunterlagen nebſt Lebenslauf, beglaubigter Zeugnisabſchr., 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſowie Angaben über 
Zugehörigkeit zur Partei und ihren Gliederungen umgehend an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Schweidnitz einreichen. 

Perſönliche Vorſtellung nur auf vorherige Aufforderung. 

Schweidnitz, den 11. Auguſt 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. Trent. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl 
zurückzuſchicken, beſondees wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen in Herford (Weſtfalen) 
— 40000 Einwohner — (Gymnaſium und Oberſchule für Mädchen 
vorhanden) iſt ſofort die 


Stelle des Oberſtudiendirektors 


zu beſetzen. Bewerbungen mit Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Herford (Weſtfalen), den 12. Auguſt 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der Erich-⸗Koch⸗ Schule, Oberſchule für Jungen, iſt die Stelle eines 


Studienrats 


zu beſetzen. Lehrbefähigung: Biologie für Oberſtufe. Nebenfächer: möglichſt 
Leibesübungen oder Erdkunde oder Mathematik. Bewerbungen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (unter Umſtänden auch der Ehefrau), Lichtbild und 
Nachweis der bisherigen Betätigung in der NSDAP. und ihren 
Gliederungen ſind bei mir einzureichen. Neidenburg iſt Kreisſtadt in 
Oſtpreußen und liegt in landſchaftlich ſchöner Gegend. 
Neidenburg (Oſtpreußen), den 11. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeiſter. Wagner. 


An der Ingenieurſchule Zwickau (Höhere Techniſche Lehranſtalt), 
Fachſchule für Maſchinenbau und Elektrotechnik, iſt zum 1. Oktober 1939 
die Stelle eines 


Gewerbeſtudienrates 


für Unterrichtsfächer des allgemeinen Maſchinenbaues 
(Maſchinenteile, Statik, Werkſtoffprüfungen u. a. m.) zu beſetzen. 
Es kommen nur Bewerber mit abgeſchloſſenem akademiſchen Studium 
und einer etwa fünfjährigen Berufstätigkeit als Ingenieur in Frage. 
Beſoldung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Ausführliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und den üblichen Unterlagen 
bis 21. Auguſt 1939 erbeten an den 


Oberbürgermeiſter der Kreisſtadt Zwickau (Sachſen). 
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An der Städt. Gewerblichen und Hauswirtſchaftlichen Berufsſchule 
iſt zum 1. Oktober 1939 die 


Stelle eines Direltors 


zu beſetzen. Oranienburg hat 26000 Einwohner, gehört Zur Ortsklaſſe B, 
beſitzt Oberſchule für Jungen und für Mädchen und liegt im 20. Minuten- 
Vorortverkehr 45 Minuten von Berlin entfernt. Die Gewerbliche und 
Hauswirtſchaftliche Berufsſchule umfaßt rd. 1500 Schüler. Die Beſoldung 
des Direktors erfolgt nach Gruppe 1 GBG. 
Bewerbungen mit allen Unterlagen ſind möglichſt umgehend einzureichen. 
Oranienburg, den 10. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
alma 


Bei der Stadt Solingen (rund 140 000 Einwohner) iſt die Stelle des 


Stadtdirektors 


baldmöglichſt zu beſetzen. Für die Stellenbeſetzung kommt nur eine als 
Leiter der Hauptverwaltung und des Perſonalamtes befähigte, umſichtige 
und energiſche Perſönlichkeit in Frage, die im geſamten Verwaltungsweſen 
ſowie auf organiſatoriſchem Gebiet erfahren iſt und jahrelange praktiſche 
Verwaltungstätigkeit nachweiſen kann. Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A2 cl 
der Reichsbeſoldungsordnung. Solingen gehört zur Ortsklaſſe A. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch für die 
Ehefrau) ſind umgehend, ſpäteſtens bis zum 5. September 1939 beim 
Perſonalamt einzureichen. N 

Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Solingen, den 31. Juli 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: Dr. Brückmann, Bürgermeiſter. 
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Beim Reichsverlagsamt (kaufmänniſch eingerichteter 
Reichsbetrieb nach §S 15 Rd.) in Berlin NW. 40, 
Scharnhorſtſtraße 4, find 


zwei Stellen 
der Beſoldungsgruppe A 8a der ABI. 


(Aſſiſtenten) mit geeigneten Beamten fofort zu beſetzen. Es 
beſtehen Aufſtiegs möglichkeiten. Die Stellen find den Ver- 
ſorgungsanwärtern vorbehalten, können jedoch auch mit Zivil⸗ 
anwärtern beſetzt werden. 

Die Bewerber müffen neben den ſonſtigen Vorausſetzungen 
für die Ernennung zum Beamten die Verwaltungsprüfung für 
den mittleren Dienſt bereits abgelegt haben und ſollen möglichſt 
einige Kenntniſſe im Verlagsweſen beſitzen oder in der Lage 
ſein, ſich hinreichende Kenntniſſe während der Probezeit an⸗ 
zueignen. Geeignete Bewerber, die den Uebertritt zum Reichs 
verlagsamt anſtreben, haben Bewerbungsgeſuche durch ihre 
vorgeſetzte Dienſtſtelle und mit ihrem Einverſtändnis verſehen, 
ſpäteſtens bis 1. September 39 dem Reichs verlagsamt einzureichen. 

Nach einer Probezeit von 6 Monaten tritt Uebernahme in 
eine Planſtelle des Reichsverlagsamts ein. Während der Probe- 
zeit werden die Dienſtbezüge und gegebenenfalls Trennungs- 
entſchädigung vom Reichs verlagsamt gezahlt u. bei Uebernahme 
die Reiſe⸗ und Umzugskoſten nach Reichsgrundſätzen vergütet. 


Die Stelle eines Leiters 
des Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamtes 


des Kreiſes Leer (Gruppe A 4b? der Reichsbeſoldungsordnung) iſt ſofort 
zu beſetzen. Nach Ablauf einer Probedienſtzeit und bei Bewährung 
erfolgt Uebernahme als Beamter. Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die die vorgeſchriebenen Fachprüfungen haben und über genügend praktiſche 
Erfahrungen verfügen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes in Leer (Ostfriesland). 


Die Stelle des Leiters 


des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Eger (Sudetengau) 
gelangt ſofort zur Beſetzung. Die Stadt Eger im Sudetengau iſt 
Stadtkreis mit derzeitig 36000 Einwohnern und iſt in ſtarker wirt⸗ 
ſchaftlicher Aufwärtsbewegung begriffen. Bewerber um dieſe Stelle 
müſſen die Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für 
den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten und deutſchblütiger Ab⸗ 
ſtammung find. Im Falle der Verheiratung gilt dieſe Voraus ; 
ſetzung auch für die Ehegattin. Die Bewerber müſſen die erforder 
liche Vorbildung und beſondere Eignung für dieſes Amt beſitzen. 
Insbeſondere wird die eingehende Kenntnis aller gemeindlichen 
Verrechnungsvorſchriften und eine gute organiſatoriſche Begabung 
verlangt, da die Verwaltung der Stadt Eger noch im Aufbau 
begriffen iſt. Für dieſe Stelle iſt im Stellenplan die Gehaltsſtufe A3 b 
der Reichsbeſoldungsordnung vorgeſehen. Perſönliche Vorſtellung 
nur über beſondere Aufforderung. Es kommen nur hochqualifizterte 
Bewerber mit langjähriger Praxis und reicher Erfahrung in einer 
ähnlichen Stellung in Frage. Ausführlich belegte Geſuche ſind bis 
30. Auguſt 1939 an den Oberbürgermeiſter in Eger zu richten. 
Der Oberbürgermeiſter: Dr. Siegbert Schneider. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen in Cottbus iſt ſofort 


eine Studienratsſtelle 


zu beſetzen. 


Erforderlich iſt Lehrbefähigung für Muſik mit beliebigem 


Nebenfach; erwünſcht iſt Deutſch oder Engliſch. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebensl., Lichtb., Zeugn., 
Nachweis der ar. Abſtammung) ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 


Cottbus, den 24. Juli 1939. 


Der Oberbürgermeiſter 


—— 37. MÜjöͤ⁊ĩöÄ;ͤ̃ ꝛuͤͤ mñt k I nn 


Geſucht wird ein 


— a nr nn nn 


Zum 1. Sept. oder 1. Okt. ſucht 
die Höhere Privatſchule Lamſpringe 
wegen Einberufung des jetzigen 
Stelleninhabers in den Staatsdienſt 


eine Lehrkraft 


für Mathematik, Naturwiſſenſchaften, 
Erdkunde und Turnen. 
Bewerbungen mit den nötigen 
Unterlagen u. Gehaltsanſpr. erbittet 
Der Schulleiter. 


Geprüfter 


Kurzſchriftlehrer (in) 
oder Diplomhandelslehrer 
mit praktiſcher Lehrbefähigung von 
Kaufm. Privatſchule Groß⸗Berlins, 
evtl. nebenamtlich, zum 1. Okt. geſucht. 

Ausführliche Bewerbungen mit 
Honorarforderung erbeten unter 
PV 1795 an die Geſchäftsſt. dieſ. Bl 


Wiſſenſchaftl. Lehrerin 
oder Studienaſſeſſorin 


für Deutſch, Nat.⸗Politik, Erdkunde, 
Engl. evtl. Franz., für ſtaatl. anerk. 
Haushaltungsſchule zum 1. 10. 1939 
geſucht. Angeb. erbet. unt. L S 2816 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Lehrkraft 


geſucht. Deutſch, Geſchichte bevorzugt. 
Gehalt 200, auch mehr. 


Priv. mittl. Frh.⸗v.⸗Stein⸗Schule 
mit Vorb. für Oberſchule, 
Gladenbach (Seſſen⸗Naſſau). 


Für die ſechsklaſſige Knaben / und 
Mädchen⸗Mittelſchule wird ein engl. 


Mittelſchullehrer 


zum 1. Oktober oder ſpäter geſucht. 
Erforderl. Lehrbefähigung: Turnen, 
Werken; erwünſcht: Mathematik, Erd- 
kunde. Bewerbungen mit erforderl. 
Unterlagen, Lichtbild uſw. ſind um⸗ 
gehend erbeten an 
Mittelſchulrektor Dr. Müller. 
Dorum / Weſermünde, 5. 8. 1939. 
Rektorſchule. 
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An der Alberti⸗Mittelſchule — 

der Stadt Rüdesheim (Rhein) = 

ift zum 1. Oktober eine Planſtelle zu beſetzen. — 

hi = 

. 

Mittelſchullehrer = 

mit Lehrbefähigung in Biologie, Erdkunde und Geſchichte. 

Der Bewerber muß ferner den Unterricht in Zeichnen und 
Werken übernehmen können und beſonderes Intereſſe an 22 

Gartenbau haben. Eilangebote mit allen Unterlagen erbeten. ww 

Rüdesheim (Rhein), den 10. Auguſt 1939. eu 

der Bürgermeiſter. Baufinger ww 

= 

| 


Lehrkraft 


heims. In abſehbarer Zeit gänzliche 
Uebernahme. Ausbaumöglichkeiten. 

Zuſchriften unter RM 1193 an die 
Gechäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


An der Knaben⸗ und Mädchen 
Mittelſchule in Tönning tft umgeh. eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrfächer: Mathematik, 
Naturkunde und nach Möglichkeit 
Unterricht für Leibesübungen. 
Bewerbungen find mit den üblichen 
Unterlagen umgehend einzureichen. 
Tönning, den 7. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Gerlach. 


An der Mittelſchule in St. Andreas ⸗ 
berg iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Fächer: Mathematik, 
Phyſik, Chemie, erwünſcht Biologie. 
Bewerbungen ſofort mit den 
erforderlichen Unterlagen an den 
Unterzeichneten erbeten. 
St. Andreasberg (Oberharz), 
den 8. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Haushaltungsſchule Töchterheim 
Beyer, Eiſenach, ſucht 


Gewerbe⸗ oder 
techniſche Lehrerin 


zu Anfang Oktober 1939. 


An der Horſt⸗Weſſel- (Mittel.) Schule 
in Sorau iſt ſofort, ſpäteſtens zum 
1. Oktober d. J., die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen, die vor allen Dingen 
Turnunterricht erteilen kann. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend einzureichen. 
Sorau (Niederl.), den 8. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Gemeinert, 1. Beigeordneter. 


Geſundheitspflegerin 
wird für ſofortigen Antritt geſucht. 
Vergütung nach Tarifordnung A, 
Gruppe VII. Bewerbungen ſind zu 


richten mit Lichtbild, Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abkunft an den 

Leiter des Staatlichen 
Geſundheitsamtes in Wetzlar. 


2. Schweſter für das Städt. 
Alters⸗ und Fürſorgeheim 


geſucht. Vollſtändige Bewerbungen 

mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis⸗ 

abſchriften und Nachweis der ariſchen 

Abſtammung unter Angabe der Ge- 

haltsanſprüche erbeten an 
Oberbürgermeiſter 

der Stadt Liegnitz (Perſonalamt). 


Sees sees, ,E¶&tuiee%e 
Geſucht 


1 techn. Affittentin 


für Röntgen- und Laborbetrieb, Be- 
zahlung nach Reichstarif. 
Geſundheitsamt Tetſchen 
(Sudetengan). 
00000909098 9090900000000 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind zum baldigen Antritt zu beſetzen 


2 Verwaltungs und 
1 Kaſſengehilfenſtelle. 


Die eine Verwaltungsgehilfenſtelle 
kommt für die Hauptverwaltung und 
die andere für die Verwaltungs 
poltzei in Frage. Die Beſoldung aller 
3 Stellen erfolgt je nach Vorbildung 
und abgel. Verwaltungsprüfungen 
nach Gruppe VII bzw. VID TO. A. 

Bewerber, die entſprechende Vor⸗ 
bildung im Kaſſen und Rechnungs- 
weſen bzw. Erfahrungen im fom- 
munalen Verwaltungsdienſt beſitzen, 
wollen ihre Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen nebſt Licht⸗ 
bild unter Angabe des früheſten 
Antrittsdatums ſogleich an den 
Unterzeichneten einreichen. 

Barth iſt Kreis- und Garniſon⸗ 
ſtadt mit rund 10 000 Einwohnern. 

Barth (Pomm.), den 10. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kämmereikaſſe iſt ſofort 
die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


zu beſetzen. Gefordert werden ein- 
gehende Kenntn. der geſamt. Kaſſen⸗ 
verwaltung. Abgelegte 1. Prüfung 
tft erwünſcht. Beſoldung erfolgt nach 
Gr. VII TO. A, Ortsklaſſe B. Oſterode 
iſt eine bekannte Sommerfriſche am 
Weſtrande d. Harzes. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugniſſen u. Licht. 
bild ſind mir umgehend einzureichen. 

Oſterode (Harz), den 8. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Brinkmann. 


＋ꝗ＋kz7 . ̃ «RA .. 
mit guten Leiſtungen zum ſofortigen 
Eintritt geſucht. Erfordernis mindeſt. 
150 Silben Kurzſchrift, Geläufigkeit 
im Maſchinen- und Rechtſchreiben. 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 

Dauba (Bez. Außig), d. 7. 8. 1939. 

Der Landrat. 

— — U 


Bei der im Aufbau begriffenen Kreisverwaltung des Landkreiſes 
Gmünd, 56000 Einwohner, Sitz Gmünd (Niederdonau), Ortskl. B iſt die 


Stelle des Büroleiters 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe A 4b l. 
Nach halbjähriger Probezeit erfolgt die Beſoldung nach der Beſ.⸗Gr. A 3b. 
Als Bewerber kommen nur überdurchſchnittlich befähigte, energiſche Per ⸗ 
ſönlichkeiten in Betracht, die neben den allgemeinen Vorausſetzungen 
1. 95 erforderliche Prüfung für den gehobenen Verwaltungsdienſt 
abgelegt, 
2. in allen Zweigen der Gemeindeverwaltung, beſonders in der Ge- 
meindefinanzverwaltung, mehrere Jahre praktiſch gearbeitet haben. 
Bewerbungen mit den entſprechenden Unterlagen ſind bis zum 
25. Auguſt 1939 einzureichen. 
Gmünd (Niederdonau), den 4. Auguſt 1939. Der Landrat. 


Beim Geſundheitsamt der Stadt Rheydt iſt zum 1. Oktober 1939 
die beamtete Stelle 


einer Stadtärztin (evtl. eines Stadtarztes) 


zu beſetzen. Gefordert wird gute ärztliche Allgemeinbildung. Erwünſcht 
ſind Kenntniſſe in der allgemeinen Geſundheitsfürſorge. Beſoldung nach 
Gruppe A2 c? der RB0O., Ortsklaſſe A. Für die Ausübung einer Neben- 
tätigkeit gelten die miniſteriellen Vorſchriften. 

Bewerbungen mit Lichtbild und eingehenden Unterlagen ſind ſofort 
dem Unterzeichneten einzureichen. 

Politiſche Zuverläſſigkeit der Bewerber iſt Vorausſetzung. 


Rheydt, den 3. Auguſt 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung Bad Dürrenberg ſind folgende Stellen 
zu beſetzen: 


„ein kaufmänniſcher Werkleiter 


für die Gemeindewerke (Elektrizitäts- und Waſſerverſorgung). 
Verlangt werden gründliche kaufmänniſche Kenntniſſe, beſonders 
in Buchhaltungsfragen, Erfahrung im Steuer-, Finanz- und 
Organiſationsweſen gemeindlicher Betriebe. Anſtellung erfolgt nach 
Tarifordnung A, Vergütung nach Gruppe VIb; 


2. ein Gemeindeinſpektor 


als Dienſtſtellenleiter des Fürſorgeamts. Anforderungen: Gründ- 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen in allen Fragen des Fürforge-, 
Jugend- und Geſundheitsweſens, Beſoldung nach Gruppe 46e RBO; 


s ein Gemeindeſekretär. 


Anforderungen: Gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen auf allen 
Gebieten der Gemeinde verwaltung. — Beſoldung nach Gr. 74 RBO.; 


2 2 be 
ein Gemeindeaſſiſtent 
für das Polizeiamt. Der Stelleninhaber ſoll ſämtliche Polizei⸗ 
angelegenheiten ſelbſtändig bearbeiten. Vorausſetzung: Gründliche 
Kenntniſſe auf allen Gebieten des Polizeirechts und des Erfaſſungs - 
weſens. Aufſtiegs möglichkeit gegeben. Beſoldung nach Gr. 8a RBO. 
Die Gemeinde Bad Dürrenberg zählt z. Z. 10200 Einwohner. Da 
mit einem weiteren Anſteigen der Einwohnerzahl zu rechnen iſt, werden 
beſonders tüchtige, organiſatoriſch befähigte Kräfte geſucht. 
Bewerbungen ſind unter Angabe des früheſtmöglichen Eintrittstermins 
umgehend einzureichen. Den Bewerbungen find beizufügen: ſelbſt⸗ 
geſchriebener Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
politiſchen Zuverläſſigkeit und ariſchen Abſtammung, Lichtbild. 
Bad Dürrenberg, den 9. Auguſt 1939. Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen baldmöglichſt oder zum 1. Oktober 


einen Sparkaſſenangeſtellten 


mit guten Fachkentniſſen u. mögl. Erfahrung in der Maſchinenbuchhaltung 
(Aſtra). Beſoldung: Vergütungsgr. VII TO. A. Ortskl. B. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild erbeten an 


Stadtſparkaſſe Oranienburg, Oranienburg bei Berlin. 
Die Stelle eines Verwaltungsinſpektors 


iſt am 1. Januar 1940 oder früher zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt 
im Beamtenverhältnis, Beſoldungsgruppe A 4c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe C. Die Bewerber müſſen über gute Kenntniſſe im 
geſamten Verwaltungsfach, Standesamts- und Polizeiweſen verfügen 
und die erſte und zweite Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben. 
Sofern die zweite Prüfung noch nicht abgelegt iſt, muß dieſelbe innerhalb 
einer beſtimmten Friſt abgelegt werden. In ſolchem Fall erfolgt die 
Beſoldung nach der bezeichneten Gehaltsgruppe auf Widerruf. 

Die Gemeinde Zſcherndorf iſt eine aufwärtsſtrebende Induſtrie⸗ 
gemeinde des Bitterfelder Induſtriebezirkes und zählt rund 3400 Ein- 
wohner. Die Verbindungen zur etwa 6 km entfernten Kreisſtadt find 
gut. Eine Wohnung im gemeindeeigenen Grundſtück wird zur Ver ; 
fügung geſtellt. Bewerbungen mit Lichtbild und Zeugnisabſchr. ſowie 
den üblichen anderen Bewerbungsunterlagen werden umgehend erbeten. 

Zſcherndorf über Bitterfeld, 10. 8. 39. Der Bürgermeiſter. 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Vorausſichtlich ift zum 1. 11. 1939 
an der Mädchen⸗Mittelſchule in 
Treptow (Rega) die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Mathematik, Phyſik, Chemie er- 
forderlich. Latein erwünſcht. Höhere 
Schule am Ort. Bewerbungen mit 
Zeugnisabſchriften, Lebenslauf und 
Lichtbild bis zum 10. Sept. an den 
Bürgermeifter in Treptow (Rega) 


An der anerkannten ſtädt. Mittel- 
ſchule für Jungen und Mädchen in 
Plön (Holſt.) iſt zum 1. Okt. od. ſpäter 


eine Mitttelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


mit Befähigungen f. Leibesübungen, 
Deutſch u. Geſchichte zu beſetzen. Es 
können auch and. Lehrbefähigungen 
berückſichtigt werden. Bewerbungen 
mit Lichtbild und den üblichen Unter ⸗ 
lagen ſind möglichſt umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Plön (Holft.), den 12. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen Albrecht ⸗Dürer⸗ 
Schule (Städt. Mittelſchule) iſt zum 
1. November 1939 die Stelle einer 


techniſchen 
Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Gefordert wird die 

Befähigung für den Unterricht in 

Turnen, in der weibl. Handarbeit 

und in der Haus wirtſchaft. 
Bewerbungen ſind bis zum 

15. September 1939 an den unter⸗ 

zeichneten Bürgermeiſter zu richten. 
Genthin, den 7. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Hauslehrerin 


mit Unterrichtserfahrung in kauf⸗ 
männiſchen Fächern, auch Sefretär- 
dienſte, von Töchterheim geſucht. 
Angaben und Gehalts forderungen 
(Lichtbild) an Töchterheim Levana, 
München, Aiblinger Straße 7. 


Städtiſche Oberſchule für Mädchen 
Helmſtedt (Braunſchweig) 


Techniſche Lehrerin 


für Turnen, Nadelarbeiten, Haus- 
wirtſchaft, wenn möglich auch Werf- 
unterricht (doch nicht Bedingung), zum 
baldigen Antritt geſucht. 


Helmſtedt (Bſchwg.), den 10. 8. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
finden Sie einige Seiten weiter! 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Wüſtegiersdorf, zwiſchen dem Eulen ⸗ 
gebirge und dem Waldenburger 
Bergland, werden 


2 Angeſtellte 


eingeſtellt, und zwar: 

a) für die Hauptverwaltung 
(Schul, Berjonal- und Lohn ; 
angelegenheiten) zum 1. Sep- 
tember 1939, 

b) für die Gemeindehauptkaſſe 

( Maſchinenbuchhalterei) mög- 
lichſt ſofort. 

Die Vergütung richtet ſich für beide 
Stellen nach Verg.⸗Gr. VIII TO. A, 
Ortsklaſſe C. 

Wüſtegiersdorf iſt Induſtrie⸗ und 
Fremdenverkehrsgemeinde mit rund 
7000 Einwohnern. 

Wüſtegiersdorf, Kr. Waldenburg 

(Schleſien), 10. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
ern. 


Für die Stadtverwaltung Lügde, 
Kreis Höxter, in unmittbelbarer Nähe 
von Bad Pyrmont, wird zum als— 
baldigen Eintritt 


ein Angeſtellter 
für die Stadtlaſſe 


geſucht. Bewerber müſſen gründliche 
Fachausbildung nachweiſen, jelb- 
ſtändig arbeiten können u. möglichſt 
die l. Prüfung abgelegt haben. Ver⸗ 
gütung nach Gr. VII bzw. VIb TO. A. 

Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften uſw.) umgehend. 

Lügde (Weſtfalen), den 10. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
werden umgehend 


mehrere Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


mit guten Verwaltungskenntniſſen 
(Kaffe, Wohlfahrts⸗ und Steuer⸗ 
weſen) geſucht. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIII, nach Ablegung 
der 1. Verwaltungsprüfung nach 
Gruppe VII TO. A; bei Bewerbern, 
die die 2. Verwaltungsprüfung ab- 
gelegt haben, iſt Vergütung nach 
Gruppe VIb TO. A möglich. Orts- 
klaſſe B. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen, Lichtbild 
und Angabe des früheſten Antritts 
termins ſind umgehend einzureichen 
an den 

Bürgermeifter der Kreisitadt 

Spremberg (Nieder ⸗Lauſitz). 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
ſind ſofort zu beſetzen: 


1. eine Amtsangeſtellten⸗ 
ſtelle, Vergütungsgr. VII TO. A. 

2. eine Amtsangeſtellten⸗ 
ſtelle (Stenotypiſtin), 


Vergütungsgr. VIII TO. A. 
3. eine Hoch⸗ und Tiefbau⸗ 
technikerſtelle, 


Vergütung nach Vereinbarung. 
Bewerbungen mit ausführlichem 


Die Stelle des 


techniſchen Beigeordneten 
(Stadtbaurats) 


der Stadt Dortmund, rd. 541000 Einwohner, Regierungsbezirk 
Arnsberg, ſoll ſofort neu beſetzt werden. 


Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung 
eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen 
Staat eintritt und ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner 
Verheiratung mit einer Perſon ariſcher Abſtammung ver- 


heiratet iſt. 


Er muß ferner die Befähigung zum höheren 


bautechniſchen Verwaltungsdienſt haben und über ausreichende 
Kenntniſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete des Hoch- und 
Tiefbauweſens, der gemeindl. Planung einſchl. des Siedlungs⸗ 


weſens und Städtebaus verfügen. Beſoldung nach Gr. B 9 der 
Reichsbeſoldungs ordnung, Ortskl. A, 35% örtl. Sonderzuſchlag. 


Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege 
über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter 
Zeugnisabſchriften und über die politiſche Einſtellung, der 
Nachweis über die ariſche Abſtammung für den Bewerber 


und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. 


Ste ſind 


innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab 
an den Unterzeichneten — Haupt- und Perſonalamt — zu richten. 


Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei 
den für die Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere 


Aufforderung zwecklos. 


Dortmund, den 10. Auguſt 1939. 


der Iherbü 


Dr. B 


rgermeiſter. 
nike. 
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Die Stelle 


Stadtbaurats 


der Stadt Eckernförde (Oſtſeebad, Garniſonſtadt der Kriegsmarine 
und Marineanlagen, 12 500 Einwohner) iſt ſofort zu beſetzen. Die 
Bewerber müſſen neben den allgem. Vorausſetzungen eine abgeſchl. 
techniſche Hochſchulbildung beſitzen und die Eignung für eine ſolche 


Stelle nachweiſen. 


Die Stadt Eckernförde iſt eine aufſtrebende Stadt, die in ſtädte⸗ 
baulicher Hinſicht ſchwierige u. umfangreiche Aufgaben zu erfüllen 
hat. An die Bewerber müſſen daher hohe Anforderungen in Fragen 
der Geſtaltung, Planung und Bebauung geſtellt werden. Es wird 
beſond. Wert darauf gelegt, die Stelle mit einem ſolchen Bewerber 


zu beſetzen, 
beſonders auszeichnet. 


der ſich durch Tatkraft und Entſchlußfreudigkeit 


Die Beſoldung erfolgt nach Beſ.⸗Gr. A 2c 2. Abt. der RBO. 
Ortskl. B. Die Anſtellung erfolgt als Beamter auf Lebenszeit nach 
einer vorher zu vereinbarenden Probedienſtzeit. Bewerbungen mit 
Lichtbild und allen Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Eckernförde, den 4. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeister. Böhm. 
IIIA 


Für die Amtsverwaltung Kaſtellaun Für das Kreis wohlfahrtsamt werden 


wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Eintritt ſofort. Gründliche 
Kenntniſſe auf dem Gebiete der all⸗ 
gemeinen Amts- und Gemeinde ⸗ 
verwaltung erforderlich. Beſoldung 
erfolgt nach Gr. VII TO. A. Kaſtellaun 
iſt Ortsklaſſe B. 
Bewerbungsgeſuche mit lücken⸗ 
loſem Lebenslauf und begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, ſowie der Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung ſind 


Lebenslauf und den üblichen Unter- umgehend an den Unterzeichneten 
lagen ſind umgehend einzureichen. einzureichen. 


Hermeskeil (Hochwald), 12. 8. 1939 
Der Amtsbürgermeiſter. 


zwei Angeſtellte 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
bzw. VIb TO. A, Ortskl. B. Bewerber 
um die Stelle nach Gruppe VIb TO. A 
müſſen die 1. Verwaltungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt haben, eine 
mehrjährige Tätigkeit im Wohlfahrts ; 
weſen nachweiſen und ſelbſtändig 
arbeiten können. Beherrſchung des 
Fürſorgerechts in der Allgemeinen 
— Gehobenen —, Minderjährigen u. 
Geſundheitsfürſorge iſt Bedingung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht; 
bild uſw. ſind ſofort einzureichen. 
Naugard, den 9. Auguſt 1939. 


Kaſtellaun (Hunsrück), d. 8. 8. 39. Der Vorfitzende d. Kreisausſchuſſes 


Der Amtsbürgermeiſter. 


des Kreiſes Naugard. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIb TO. A. Verlangt 
werden hinreichende Kenntniſſe in 
Steuerſachen und die Ablegung der 
1. Verw.⸗Prüfung. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchr, Lichtbild und Nach- 
weis der ar. Abſtammung ſind mir 
bis 10. September 1939 einzureichen. 

Netphen (Kreis Siegen), 

den 2. Auguſt 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Katz. 


—— 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
ſind ſofort zu beſetzen: 

1. eine 
Amtsſekretärſtelle 
Gr. A 7a RBO. 

2 eine 
Amtsaſſiſtentenſtelle 
Gr. A 8a RBO. 

3. eine 
Kaſſenangeſtelltenſtelle 
Verg.⸗Gr. VID TO. A. 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf und den üblichen Unter 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Menden (Kr. Iſerlohn), 3. 8. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Für das Stadtbauamt wird ſofort 


ein Angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden flottes 
Maſchinenſchreiben, Stenographie u. 
ſicheres Rechnen. Kenntniſſe in Bau- 
ſachen erwünſcht. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen an 


Bürgermeiſter 
der Stadt Glückſtadt (Elbe). 


Niederſedlitz als Nachbarort von 
Dresden ſucht 


Beamtenanwärter 
oder Verwaltungsaſſiſtent 


für die Steuerkaſſe zum baldigen An⸗ 
tritt. Bewerbungen mit Zeugniſſen, 
Lebenslauf und Lichtbild werden bis 
Ende Auguſt erbeten. 

Niederſedlitz (Sa.), den 9. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
en a re 

Beim Landratsamt in Wagſtadt 
(Oftfudetenland) find noch 


Beamten: 
und Angeſtelltenſtellen 


in der ſtaatlichen und kommunalen 
Abteilung zu beſetzen. Es kommen 
nur Bewerber in Frage, die bereits 
eine od. zwei Verwaltungsprüfungen 
abgelegt haben. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. Ab» 
ſtammungsnachweis) ſind umgehend 
einzureichen an den 


Landrat des Kreiſes Wagſtadt 
(Iſtſudetenland). 


Bei der Stadtverwaltung in Wittlich 
iſt die Stelle 


1 eines Stadtſekretärs 


für die allgem. Verwaltung, 


2 eines Stadtſekretärs 
für d. Verwaltung d. Elektrizitäts⸗ 
und Waſſerwerkes und 


3. eines Stadtſekretärs 


für die Stadtkaſſe zu beſetzen. 


Gefordert wird die abgelegte 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung und zu 1 gründ- 
liche Kenntniſſe auf dem Gebiet der 
allgemeinen Verwaltung, — insbeſ. 
Standesamt und Statiſtik —, zu 2 die 
ſelbſtändige Bearbeitung der Buch⸗ 
führung der Werke — Durchſchreibe⸗ 
buchhaltung — und die Fertigung der 
Bilanzen, zu 3 ausreichende Kennt⸗ 
niſſe im Verwaltungszwangsverfahr. 
und in der Durchſchreibebuchhaltung. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. 7a 
der RBO. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Die Stellen ſind Verſorgungsanwärt. 
vorbehalten. Bewerbungen m. Licht⸗ 
bild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften u. Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind ſofort 
einzureichen an den 

Bürgermeifter der Stadt Wittlich 

(Bezirk Trier). 


Bei der Stadthaupt- und Steuerkaſſe 
Ruhland (Eiſenbahnknotenpunkt, an 
der Reichs autobahn Dresden — Berlin 
gelegen, mit vollausgebauter Mittel- 
ſchule) iſt die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


(Vertreter des Kaſſenleiters) 
baldmöglichſt zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. C. 

Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die langjährige Erfahrung 
im Kaſſenweſen beſitzen. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisabſchr., Licht 
bild und Abſtammungsnachweis, 
evtl. auch für die Ehefrau) find um ⸗ 
gehend einzureichen. 

Ruhland (Lauſitz), den 10. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 
Berghammer. 


Buchhalter 


für die kaufmänniſche Buchführung 
der Elektrizitäts verwaltung zu ſofort 
geſucht. Derſelbe muß bilanzſicher 
ſein u. auch Kenntniſſe u. Erfahrungen 
in der kameraliſtiſchen Buchführung 
haben. Beſoldung nach Gr. 7 bzw. 6b 
der TO. A, Ortsklaſſe B. Finkenwalde 
iſt Stettiner Vorort, liegt an d. ſchönen 
Buchheide und hat günſtige Verbin⸗ 
dung nach der Großſtadt u. der Oſtſee. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, begl. Zeugnisabſchriften u. Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung an 
Bürgermeiſter 
in Finkenwalde bei Stettin. 
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Stenotypiſtin 


für ſofort oder ſpäter geſucht. 
Vergüt. erfolgt nach Gr. VIII 
O. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind um⸗ 
gehend der unterzeichnet. Ver⸗ 
waltung einzureichen. 
Swinemünde, d. 8. 8. 1939. 
Der Landrat. (Verwaltung 
d. Kreiskommunalverbandes) 


Bei der Stadtverwaltung Leverkuſen (Regierungsbezirk Düſſeldorf) 
iſt zum 1. Oktober d. J. die Stelle des 


Leiters des Schulamtes (Stadtoberinſpektor), 


welches dezernatsmäßig durch einen ehrenamtlichen Beigeordneten ver- 
waltet wird, zu beſetzen. Neben den allgemeinen bei einem kommunalen 
Schulamt zu erledigenden Angelegenheiten, obliegt der Dienſtſtelle die 
Unterhaltung und Inſtandſetzung der Schulen (verwaltungs mäßige Bear ; 
beitung) und die Bearbeitung der Beſoldungsangelegenheiten der 
Lehrperſonen. Leverkuſen hat 14 Volksſchulen, eine große 14klaſſige 
Mittelſchule, je eine Knaben⸗ und Mädchenberufsſchule, eine Handels · 
ſchule, eine Oberſchule für Jungen und eine Oberſchule für Mädchen 
mit Frauenſchule. Dem Schulamt iſt das Kulturamt angegliedert, dem 
alle Aufgaben zufallen, die der Förderung und Pflege des kulturellen 
Lebens dienen. Bei dieſem umfangreichen Arbeitsgebiet hat der Leiter 
des Schulamtes der in ſtarkem Maße aufftrebenden Juduſtrieſtadt Lever ⸗ 
kuſen entſprechende Auswirkungsmöglichkeiten. Für die Beſetzung kommt 
nur ein äußerſt befähigter Verwaltungsbeamter mit der für die Bekleidung 
einer ſolchen Stelle erforderlichen Vor- und Ausbildung, ſowie lang⸗ 
jähriger praktiſcher Erfahrung und Bewährung in Frage. 

Die Stelle iſt in Gruppe A 4b! eingeſtuft. Aufrückemöglichkeit 
nach 3d iſt gegeben. Leverkuſen hat rund 50 000 Einwohner und 
befindet ſich in der Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung ſind bis zum 
20. September d. J. an den Bürgermeiſter der Stadt Leverkuſen zu richten. 


Leverkuſen (Regierungsbezirk Düſſeldorf), den 14. Auguſt 1939. 
der Bürgermeiſter: Simon. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Dux (Sudetengau) iſt die Stelle 


eines Kreisausſchußſekretärs 


im Rechnungs⸗ und Gemeindeprüfungsamt 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 7a RB0O., Ortsklaſſe C. 
Nachweis praktiſcher Tätigkeit im Rechnungs⸗ und Gemeindeprüfungsamt 
iſt erforderlich. Bewerbungen mit Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Abſtammungsnachweis) ſind umgehend einzureichen. 


Dux (Sudetengau), 12. 8. 1939. Der Landrat. 


Ein Stadtſekretär (RBeſGr. A 7a) 
ein Stadtaffiſtent 8.6 4 80 
zwei Angeſtellte (auch weibliche) 


zu ſofort oder ſpäter geſucht. — ewerber für die Beamtenſtellen 
müſſen die erſte Verwaltungsprüfung erfolgreich abgelegt haben. Die 
Bewerber für die Angeſtelltenſtellen müſſen perfekt ſein im Majchine- 
ſchreiben. Bewerbungsgeſuche mit ausführl. Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchr., Angaben über Antritts möglichkeit, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, wenn verheiratet auch für die Ehefrau, und Lichtbild erbeten. 
Malchow (Mecklenburg), den 12. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. gez. Koeppe. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung des Kreiſes Grafſchaft Bentheim 
ſind ſofort die nachbezeichneten Stellen zu 1 8 0 an 
4 n der Kreisausſchußver⸗ 
Kteisausſchußſekretärſtelle aun eiaſcl Gemeinde. 
aufſicht. Beſoldung nach Gruppe A 7a RBG. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Bedingung: Ablegung der 1. 5 A a 
— n der Kreisfinanz⸗, Ver⸗ 
Kreisausſchußſekretärſtelle migens, Schulden. und 
Steuerverwaltung. Beſoldung nach Gruppe A 7a RBG. Probedienſtzeit 
6 Monate. Bedingung: sau 95 1. ee 
m Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt. 
Angeſtelltenſtelle Vergütung nach Gruppe VIb Tarifordnung a 
Bewerber mit abgelegter 2. Verw.⸗Beamtenprüfung erhalten den Vorzug. 
Bewerbungen (ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 


Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, auch für die Ehefrau) ſind 
umgehend einzureichen. 
Bentheim iſt Badeort und liegt an der Strecke Berlin —Amſterdam. 
Bentheim, den 12. Auguſt 1939. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Dr. Mückley, komm. 


Landrat. 


Hochbautechniler 


für Stadtbauamt geſucht. Abgeſchloſſene Fachſchulbildung, Praxis 
für Büro und Bauſtelle, Bearbeitung von Baupolizeiſachen. Ber- 
gütung nach TO. A. Antritt möglichſt 1. Oktober 1939. 


Bürgermeiſter in Eilenburg (Provinz Sachſen). 


BR 


Lehrkraft 


für Mathematik u. Naturwiſſenſchaften 

zum 1. 9. bzw. 1. 10. geſucht. 
Bewerbungen mit Gehaltsforde⸗ 

rung an den 

Leiter der Höheren Privatſchule 


Neuhaus (Elbe). 


An der Städt. Handelslehranſtalt 
(Berufs- u. Berufsfachſchule) tft zum 
1. 10. 1939 (evtl. auch ſpäter) u. zum 
1. 4. 1940 je eine planmäßige 


Diplom⸗ 
9 


beſetzen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 
der Anhaltiſchen Beſoldungsordnung 
(Grundgehalt 4000 bis 7200 RM.), 
Ortsklaſſe B. Anſtellung auf Lebens- 
zeit könnte ſofort erfolgen. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den erforderlichen Unterlagen erbitte 
ich umgehend an d. Perſonalabteilung 
der Stadtverwaltung Bernburg. 

Bernburg (Saale), den 5. 8. 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der Städtiſchen Mittelſchule iſt 
zum 1. Oktober 1939 die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Fächer beliebig, nicht 
Mathematik, Phyſik, Chemie. Syke 
(Ortsklaſſe B) iſt Kreisſtadt mit zirka 
4000 Einwohnern an der Bahnſtrecke 
Osnabrück — Bremen. Bewerbungen 
mit Lichtbild und den üblichen Unter⸗ 
lagen ſind b. z. 1. 9. 1939 einzureichen. 
Syke, den 4. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Oſtpr. Mädchengewerbeſchule 
werden zum 1. Oktober 1939 


zwei Gewerbe⸗ 
lehrerinnen 


für Hauswirtſchaft geſ. Bewerbungen 
mit den notwendigen Papieren ſind 
zu richten an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Königsberg (Pr.) 


— — 
Teehrerin oder 
junger Lehrer 


(ſportlich) geſucht für 2 bis 
3 Jahre nach Is mir zum 
Unterricht von zwei Quin- 
tanern und einem Vorſchüler. 
Generalkonſul Holſtein, 
z. Z. Hamburg, Sierichſtr. 80 1, 
Penſion Müller. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


hitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


E 
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Bei der Stadt der Neichsparteitage Nürnberg 
werden zur ſofortigen Einſtellung geſucht: 
a) Für Entwurf und Bau des Hafens Nürnberg 


ein Regierungsbaumeiſter 
oder Diplom ⸗Ingenieur als 
Abteilungsleiter 


mit Erfahrungen im Erd- und Waſſerbau, der 
bereits auf Großbauſtellen in leitender Stellung 
tätig geweſen iſt (Kennziffer 77), 


drei Tiefbautechniker 


mit Erfahrungen im Erd. und Waſſerbau 
(Kennziffer 78), 


drei Tiefbautechniker 


mit Erfahrungen im Straßenbau (Kennziffer 79), 


ein Tiefbautechniler 


mit Erfahrungen in der Stadtentwäſſerung 
(Kennziffer 80), 


ein techniſcher Zeichner 


(Kennziffer 81). 
Bewerber mit 
werden bevorzugt. 
Für ſonſtige größere ſtädtiſche Bauvorhaben 


mehrere Tiefbautechniker 


mit Erfahrungen im Straßen- und Kanalbau 

(Kennziffer 82). 

Anſtellung im Angeſtelltenverhältnis. 
Bewerbungen, belegt mit Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften über Bildungsgang und bisherige 
Tätigkeit, Lichtbild, Gehaltsanſprüchen, werden unter 
Angabe der Kennziffern und des früheſten Dienſt⸗ 
eintritts umgehend erbeten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt der Reichs⸗ 
parteitage Nürnberg, Perſonalamt. 


am NINNNNNNNINUNININNNNNINININININUNNUNNUNIAUNIAUAMAUNMNMMMNTT 


Erfahrungen im Hafenbau 


b 


— 
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AAA 


Bei der ren in Marl (Vierjahresplan⸗Gemeinden), Kreis 
Recklinghauſen (Weſtfalen), ſind ſchnellſtens zu beſetzen: 


1 zwei Stellen für techn. Amtsinſpektoren 


(Beamtenſtellen für Tiefbau) Bef.-Gr. A 4c?, Ortsklaſſe B, örtl. 
Sonderzuſchlag 3%; 


e eine Tiefbautechnikerſtelle 


(Gehalt nach Uebereinkunft). 

Gefordert werden Kenntniſſe und Erfahrungen im Tiefbau, Abſchluß⸗ 
prüfung einer HTe., ſowie die Erfüllung der Vorausſetzungen für die 
Anſtellung im öffentlichen Dienſt. Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
des Termins des möglichen Stellenantritts ſind möglichſt bald einzuſenden. 


Marl (Weſtfalen), den 12. Auguſt 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. J. V.: gez. Dr. Heim, 1. Amtsbeigeordneter. 


Zwei Hochbautechniker 


mit Kenntniſſen in Bauleitung und Abrechnung 
ſowie für laufende Dienſtgeſchäfte geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Dienſtalter und Leiſtungen nach den 
Beſtimmungen der TO. A. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Ariernachweis ſind zu richten an 


Preuß. Staatshochbauamt, Rüdesheim (Rhein). 


Bei der Stadt Geeſthacht (Elbe), 30 km ab Hamburg, iſt die 


Stelle des Stadtbaumeiſters 


ſofort neu zu beſetzen. Infolge großer Neubauvorhaben iſt mit einer 
Erhöhung der Einwohnerzahl von ungefähr 9000 auf nahezu das Doppelte 
zu rechnen. Es ſind daher in der Stadt große bauliche Aufgaben 
(Straßenbauten, Verſorgungsleitungen, Kanaliſation und Hochbauten) zu 
löſen. Die Stelle kann daher nur einem techniſch und verwaltungsmäßig 
erprobten Bewerber anvertraut werden. Beſoldung erfolgt bis nach A 2d. 
Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit nach Ablauf einer Probe⸗ 
dienſtzeit von einem Jahr. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Entwürfen und Aufnahmen ausgeführter Arbeiten, 
Ariernachweis uſw. find umgehend nach hier einzuſenden. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Geeſthacht (Elbe). 


Direktors der Stadtwerke Zeitz 


(Elektrizitäts-, Gas- und Waſſerwerk) iſt ſofort zu beſetzen. Geſucht 
wird eine energiſche Perſönlichkeit mit abgeſchloſſener Hochſchulbildung 
(Fachrichtung Elektrotechnik) und Bewährung in mehrjähriger Praxis. 
Umfaſſende Kenntniſſe in allen Energiearten ſind erforderlich. Die 
Stelle wird im Wege des Privatdienſtvertrages beſetzt (TO. A, Orts- 
klaſſe 8). — Bewerbungen mit Lichtbild und ausführlichem Lebens ; 
lauf, Zeugnisabſchriften uſw. ſind mit Angabe der Gehaltsanſprüche 
und des früheſten Antrittstermins innerhalb eines Monats nach 


Ausſchreibung einzureichen. 
der Oberbürgermeiſter. 


\ Zeitz, den 12. Auguſt 1939. 


Die Stelle eines 


Stadtbautechnikers 


bei der Stadt Eckernförde (Oſtſeebad, Garniſonſtadt der Kriegsmarine, 
Marineanlagen, 12500 Einwohner) iſt ſofort zu beſetzen. Verlangt wird 
abgeſchloſſene Ausbildung im Tiefbaufach an einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt und praktiſche Erfahrungen auf dem Gebiete des ſtädtiſchen 
Tiefbaues. Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag mit Ausſicht auf 
ſpätere Uebernahme als Beamter. Die Beſoldung erfolgt zunächſt nach 
Tarifgruppe Vb TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild und allen Unter⸗ 
lagen ſofort erbeten. 
Eckernförde, den 4. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeiſter. Böhm. 


Zum ſofortigen Dienſtantritt werden geſucht: 


ein Architekt mit künſtl. Befähigung und guter Er- 


fahrung in der Entwurfs bearbeitung, 


ein Bauingenieur Gochbautechniker). 


Vergütung zu a) nach Verg. Gr. III TO. A. Uebernahme 


in das Beamtenverhältnis als Stadt- 
baumeiſter möglich; 
zu b) nach Verg.⸗Gr. Va TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem lückenloſen Lebensl., 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Angabe des 
früheſten Eintrittstermins erbeten. 


Bremerhaven, 4. 8. 39. Der Oberbürgermeiſter. 


Aang 


Zum 1. Oktober 1939 oder früher wird für das ſtädtiſche 
Tiefbauamt, Abteilung Entwäſſerung, ein 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchl. Staatsbauſchule und Erfahrungen für Planung 
u. Ausführung von Kanaliſationsanlagen geſucht. lung 
erfolgt nach Vorbildung u. Leiſtungen nach der TO. A. Be» 
werbungen mit ſelbſtgeſchr. Lebensl., Lichtb., begl. 1 
abſchriften, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (ggf. 
der Ehefrau) ſind unter Angabe der Gehaltsanſpr. und des 
früheſten Antrittstages zu richten an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Erfurt. 


N DE 


E 


ca 


An 


Für das Stadtbauamt der Kreis- 
und Garniſonſtadt Barth (Ditfee) 
wird zum baldigen Antritt ein 


Hochbautechniker 


geſucht, der über hinreichende Erfah⸗ 
rung verfügt, um ſämtliche vor⸗ 
kommenden Arbeiten des Hochbau- 
fachgebietes in weitgeh. ſelbſtändig. 
Tätigkeit zu erledigen. 

Die Bewerb. müſſen abgeſchloſſene 
techn. Mittelſchulbildung aufweiſen 
können. Das Dienſtverhältnis regelt 
ſich nach der Tarifordnung A für Ge⸗ 
folgſchaftsmitglieder im öffentlichen 
Dienſt. Bei der ausgeſchrieb. Stelle 
handelt es ſich um eine planmäßige 
Angeſtelltenſtelle mit Vergütung nach 
Gr. Va. Bei Bewährung iſt die Um- 
wandlung in eine Beamtenſtelle in 
Ausſicht genommen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung und einigen Zeichenproben 
ſind umgehend an die unterzeichnete 
Stelle einzureichen. 3 

Barth (Oſtſee), den 10. Auguſt 1939 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Wendt. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
werden geſucht: 


ein Bauaſſeſſor 


oder Diplomingenieur 


in Vergütungsgruppe III TO. A für 
die Entwurfs bearbeitung und Bau⸗ 
leitung eines größeren Wehrbaues u. 
umfangreichen Nebenausführungen; 


ein Tiefbautechniler 


in Vergütungsgruppe VII /VI TO. A. 
Für Außendienſt außertarifliche Zu⸗ 
lage. Beſchäftigungsdauer: voraus- 
ſichtlich bis 1943. 


Waſſerſtraßenamt N 
(Neubauabtlg.), Verden (Aller). 


Der Kreis Kreuznach ſucht ſofort 
einen jüngeren 


Tiefbautechniler. 


Vergütung nach Vereinbarung. Be- 
dingung: Fachſchulbildung mit abge⸗ 
ſchloſſener Prüfung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung (ggf. auch für die Ehe⸗ 
frau) find umgehend an den Unter— 
zeichneten in Bad Kreuznach, 
Salinenſtr. 47/51 einzureichen. 

Bad Kreuznach, im Auguſt 1939. 

Der Landrat 
des Kreiſes Kreuznach. 


Bei der Stadtverwaltung (Bau- 
verwaltung) iſt ſofort oder ſpäter 
die Stelle eines 


jüngeren 
Hochbautechnilers 


mit beſonderen zeichneriſchen Fähig⸗ 
keiten zu beſetzen. Bezahlung erfolgt 
nach Vergütungsgr. VIa der TO. A 
Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind bis zum 
1. Sept. d. J. bei mir einzureichen. 
Sorau (Niederlauſitz), d. 10. 8. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
J. V. gez.: Schelzke. 


minor empfehlen wir nur auf 
Bilder Verlangen beizufügen 


Lichtbild und 


1 Hochbautechniker 


für Baupolizei, firm in Statik einſchl. Eiſenbetonbau, und 


1 Hochbautechniler 


mit guten zeichn. Fähigkeiten für den Verwaltungsdienſt ſofort 
oder ſpäteſtens bis 30. 9. geſucht. Vergütung nach Gr. VI a 
TO. A. Bewerbungen mit entſpr. Fähigkeitsnachweiſen 
(Zeugnisabſchr.), Lichtb., Nachw. der ar. Abſt. zu richten an den 


Landrat in Altenburg (Thüringen). 


Bei dem Baupolizeiamt der Stadt mit abgeſchl. 
Offenbach (Main) iſt die Stelle eines Bauinſpektors Baugewerks⸗ 
ſchulbildung baldigſt zu beſetzen. Bewerber müſſen über aus gepr. Gefühl für 
Statik, über architekt. Begabung, gedieg. Kenntn. in Baukonſtruktionen u. über 
gut., jedoch energ. u. beſtimmt. Auftreten dem Publikum gegenüber verfügen. 
Bereits bei Baupolizeiämt. länger tätig geweſ. Bewerber erhalt. den Vorzug. 
Die Einſtell. erfolgt zunächſt als Beamter auf Probe (Widerruf). Planſtelle 
in der Beſ.⸗Gr. A 4e der Heſſ. Beſ.⸗O. (= Beſ.⸗Gr. A 4c? der RBO.) iſt vor- 
handen. Die Einweiſung auf Lebenszeit in dieſe Stelle iſt nach Ablauf der 
Probezeit, die längſtens 1 Jahr dauern wird, ſofort möglich. — Bewerber 
muß für rückhaltl. Einſatz für den nat.⸗ſoz. Staat unbedingte Gewähr bieten. 
Geſuche mit handgeſchr. Lebensl. u. Lichtb. ſowie Zeugnisabſchr. u. beweis ⸗ 
kräftigen Unterl. üb. den Nachw. der ar. Abſtammung find bis 15. 9. 39 an das 
Städt. Perſonalamt im Rathaus, Offenbach (Main), Herrnſtr. 82, einzuſenden. 
Offenbach (Main), den 5. Auguſt 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Hochbautechniler 
oder Regierungs⸗Baureferendar 


für intereſſante Bauaufgaben auch auf dem Gebiete der Denkmal 
pflege geſucht. Der Baukreis liegt in einem der ſchönſten Teile 
des Weſerberglandes. Vergütung je nach Leiſtung, für Techniker 
bis zur Gruppe Va der TO. A. Bewerbungsſchreiben mit Lebens⸗ 
lauf und Zeugnisabſchriften ſind zu richten an das 


Preußiſche Staatshochbauamt Dörter, 
3. 3. Paderborn, Turnplatz 31. 
6— . 7˖—.gg——., . TEEN ESETOERTESENER, 
— Sofort! — 


Für größere Vierjahresplanſiedlungen 
1. Künſtleriſch befähigter, ſelbſtändig arbeitender 


Kleinſiedlungs⸗Architelt und Bauleiter, 
2. Hochbautechniker 


geſucht. Bewerbungen mit Lichtbildern, Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, eigenen Arbeiten, ariſchem Nachweis und Ge⸗ 
haltsanſprüchen ſind zu ſenden an: 


Landrat des Kreiſes Paderborn in Paderborn. 


Bei der ſtädtiſchen Straßenbahn Offenbach (Main) iſt die Stelle des 


leitenden Ingenieurs 


zu beſetzen. Beſoldung: Ortskl. A, Gr. III, TO. A. Intereſſenten mit 
mehrjähr. prakt. Tätigkeit in Straßenbahn- und Omnibus betrieben, 
beſond. Kenntniſſen u. Erfahrungen im Gleisbau, im Motor- und 
Wagenbau, in der Aufſtellung v. Fahrplänen, Tarifen uſw. wollen 
ſchriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr. u. 
Unterlagen über den Ariernachweis bis 10. 9. 1939 richten an das 


Städtiſche Perſonalamt, Offenbach (Main), 
Rathaus, Herrnſtraße 82. 


Zu baldigen Antritt werden 


ein Stadtbauinſpeltor 
und ein Hochbautechniler 


(zunächſt als Angeſtellter mit Ausſicht auf Anſtellung als Beamter) 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung geſucht, die möglichſt bereits Er⸗ 
fahrungen im Entwerfen, in der Bauleitung und Abrechnung beſitzen. 

Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der deutſchblüt. Abſtammung, politiſcher Betätigung 
ſowie Angabe, wann Dienſtantritt erfolgen kann, ſofort einzureichen an 


Oberbürgermeiſter der Univerſitätsſtadt Jena. 


(Tiefbau⸗ 
techniker) 


In meinem Stadtbauamt iſt baldigſt 
die Stelle eines 


techn. Stadtinſpektors 


für die Tiefbau⸗Verwalt. zu beſetzen. 
Bewerber haben den Nachweis über 
eine abgeſchloſſene Ausbildung an 
einer techniſch. Lehranſtalt zu führen. 
Mehrjährige und gründliche Erfah⸗ 
rungen auf allen Gebieten des ſtädt. 
Tiefbaus, ſelbſtändiges und ſicheres 
Arbeiten, ſaubere zeichneriſche Be⸗ 
fähigung ſind unbedingt erforderlich. 
Frühere Tätigkeit bei Behörden iſt 
erwünſcht, wird aber nicht zur Bedin⸗ 
gung gemacht. Geboten wird lebens; 
längliche Beamtung nach erfolgreicher 
Ableiſtung des Probejahres, Befol- 
dung nach A Ac? RBO. 

Bewerber, die den vorerwähnten 
Anforderungen genügen, werden ge- 
beten, Unterlagen unter Beifügung 
eines ausführl. Lebenslaufes, eines 
Lichtbildes, beglaubigter Zeugnisab- 
ſchriften und Zeichenproben, ſowie 
des Nachweiſes der ariſchen Abſtam⸗ 
mung (evtl. auch für die Ehefrau) 
umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Schönebeck (Elbe). 


Tüchtiger 
Hochbautechniler, 


mögl. unverheiratet, dem Gelegen- 
heit geboten wird, bei Bewährung 
als Stadtbauinſpektor ins Beamten- 
verhältnis übernommen zu werden, 
für ſof. geſucht. Beſold. nach Tarif. 
Bewerbungen mit lückenloſen Zeug · 
nisabſchriften, ſelbſtgeſchr., ausführ- 
lichen Lebenslauf und Lichtbild an 
Stadtbauamt, 
Kreisſtadt Königsberg (Nm.) 
Das Amt Brodenbach⸗Obergonders⸗ 
ae ſucht zum alsbaldigen Dienſt⸗ 
antr 


) einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


mit ausreichenden Erfahrungen 
im Gemeindeverwaltungsdienſt, 
dem unter Uebernahme der ent- 
ſtehenden Koſten Gelegenheit zum 
Verwaltungsſchulbeſ. gebot. wird. 


einen Stenotypiſten 
oder eine Stenotypiſtin, evtl. 
Anfänger (in), mit genügender 
Fertigkeit in Kurzſchrift und Be⸗ 
dienung der Schreibmaſchine. 
Vergütung zu a nach Vergütungs- 
gruppe VII bis VIII, zu b nach Ver- 
gütungsgruppe IX bis X TO. A, 
Ortsklaſſe C, je nach Leiſtung und 
Vorbildung. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild umgehend 
erbeten. 

Brodenbach (Kreis Sankt Goar), 
den 14. Auguſt 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


b 


— 


Für die Kreis hauptverwaltung wird 
mit ſofortigem Antritt zu vorüber⸗ 
gehender Aushilfe ein tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe 
geſucht. Beſoldung bei Erfüllung 
der Anforderungen nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens ; 
lauf und begl. Zeugnisabſchriften 
ſowie Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung umgehend erbeten. 


Kreisausſchuß in Meldorf (Holſt.) 


Bei der Stadtverwaltung Arnſtadt 
(Thüringen) ſind ſofort 


drei Stadt: 
aſſiſtentenſtellen 


m. Zivil- od. Verſorgungsanwärtern 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gr. A 8a RB0O., Ortsklaſſe B. 
Die Bewerber müſſen die für die Lauf⸗ 
bahn des mittleren Dienſtes übliche 
Vorbildung beſitzen und die erforder⸗ 
liche Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Von Verſorgungsanwärtern 
wird die Abſchlußprüfung 1 einer 
Wehrmachtfachſchule oder Poltzeibe- 
rufsſchule gefordert. Erwünſcht ſind 
praktiſche Erfahrungen auf dem Ge- 
biete des Finanz- und Steuerweſens. 
Bewerbung mit den vorgeſchriebenen 
Unterlagen umgehend an den 
oberbürgermeiſter 
der Stadt Arnſtadt (Thüringen). 


Für ſofort wird 


ein Verwaltungs 
angeſtellter 


mit gründl. Verwaltungsausbildung 
für die Hauptverwaltung geſucht. 
Vergütung nach Gr. VII der TO. A. 
Podejuch iſt eine 9000 Einwohner 
große Vorortgemeinde der Gau— 
hauptſtadt Stettin. Ortsklaſſe B. Es 
beſteht die Möglichkeit zum Beſuch 
der Gemeindeverwaltungsſchule und 
der Verwaltungsakade mie in Stettin. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Podejuch bei Stettin, d. 10. 8. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Nauen 
b. Berlin, Vorortverkehr, Ortskl. B, 
ſind ſofort mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung: Gruppe VII 

TO. A. Bewerbungen mit den 

üblichen Unterlagen und Lichtbild 

ſind unter Angabe des früheſten 

Dienſtantritts ſofort einzureichen an 
Bürgermeifter 

der Kreisſtadt Nauen bei Berlin. 


— — — — — ut — 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 


Verwaltungsanwärter 


oder 


Verwaltungsaſſiſtent 
(Beſoldung nach Vergütungsgr. 11 
bzw. RBO. A 8a, Ortsklaſſe B) ge- 
ſucht. Bewerbungen mit den er- 
forderlichen Unterlagen ſind ſofort 
bei mir einzureichen. 

Meißen, am 8. Auguſt 1939. 


Der Landrat zu Meißen. 


Bei der Stadtverwaltung Bad 
Warmbrunn (Riefengebirge), 
Ortsklaſſe B, iſt zum 1. Oktober 1939 
die Stelle einer 


Stenotypiſtin 


(Vorzimmer des Bürgermeiſters) 
nach Gr. VIII TO. A zu beſetzen. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen (Lichtbild) find umgehend ein- 
zureichen. Bad Warmbrunn liegt 
am Fuße des Rieſengebirges u. hat 
gute Verbindungen nach Hirſchberg. 
Der Bürgermeiſter. 
Lubczyk. 


Bei der Amts verwaltung Milſpe⸗ 
Voerde in Voerde iſt ſofort eine 


Stadtbau⸗ 
inſpektorſtelle 


zu beſetzen. Bedingung Abſchluß ; 
zeugnis einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt und möglichſt mehrjähr. 


praktiſche Erfahrungen im Hochbau, TO 


Selbſtändigkeit in baupolizeilichen 
Angelegenheiten. Die Anſtellung 
erfolgt zunächſt als Beamter auf 
Widerruf, bei Bewährung auf Le⸗ 
benszeit. Beſoldung nach Reichs 
befoldungsgruppe A 4c, Ortskl. C. 
Ausführliche Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild und beglaub. 
Zeugnisabſchriften find umgehend 
einzureichen an den 
Amtsbürgermeiſter des Amtes 
Milſpe⸗Voerde in Voerde 
(Ennepe⸗Ruhr⸗Kreis). 


Für die Stadt- und Kurverwaltung 
ſuche ich einen 


Verwaltungs 
angeſtellten 


Vergütung: Gruppe 8 oder 7 TO. A, 
Ortsklaſſe C. Bedingung: Mitglied 
der HJ. oder NSDAP., Fertigkeit 
in Stenographie u. Schreibmaſchine. 

Einſtellung erfolgt 1. Oktober 1939. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Lichtbild bis 20. Auguſt einreichen. 
Der Bürgermeiſter des Luftkur⸗ 
ortes Leutenberg (Thüringen). 


Die Amtsverwaltung in Weierbach 
(Nahe), Kreis Birkenfeld, ſucht 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten, 


der mit allen vorkommenden Arbeiten 
einer umfangreich. Amts verwaltung 
vertraut iſt. Eintritt möglichſt bald. 
Beſoldung nach TO. A VII. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend 
einzureichen. 
Weierbach (Nahe), den 8. 8. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
J. V.: Ritter, 1. Amtsbeigeordn. 


Bei der Stadtverwaltung Eydtkau 
iſt die Stelle des 


Negiſtrators 


(Verwaltungsangeſtellten) 
ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen 
Kenntniſſe in der allgemeinen Kom- 
munalverwaltung und insbeſondere 
in der Führung d. Regiſtratur beſitzen, 
Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A, 
bei gut. Leiſt. Aufrückungsmöglichkeit. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchrift., Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung und 
Lichtbild, ſowie Angabe des früheſten 
Dienſtantritts ſind umgeh. einzureich. 

Eydtkau (Oſtpr.), 7. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Angeſtellter 


für die Gemeindeverwaltung des Oſt⸗ 
ſeebades Laboe (Kieler Außenförde) 
geſucht. Kenntniſſe und Erfahrungen 
im Verwaltungsdienſt erforderlich. 
Beſoldung nach VII TO. A, Ortskl. B). 
Bewerbungen mit den üblich. Unter⸗ 
lagen unter Angabe des früheſten 
Dienſtantritts erbeten. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt zum 
1. Oktober 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Gefordert werden neben 
Beherrſchung der Kurzſchrift und 
Schreibmaſchine gute Kenntniſſe im 
Melde, Erfaffungs- und Regiſtratur 
weſen. Vergüt. erfolgt nach Gr. VIII 
.A. Die Stelle iſt beſonders für 
jüngere Bewerber zur Vervollſtändi⸗ 
gung der Kenntniſſe geeignet. Be ; 
werbungen mit den üblichen Unter ⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Schwanebeck (Kreis Oſchersleben), 

den 8. Auguſt 1939. N 
Der Bürgermeiſter. 
orchert. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden find. 


Die Stelle des hauptamtlichen 


Bürgermeiſters 

des Stadtkreiſes Kempten (Allgäu) 
ſoll mit Wirkung vom 1. Sept. 1939 
neu beſetzt werden. Der Bewerber 
muß neben den allgemeinen Voraus- 
ſetzungen d. Befähigung zum Richter- 
amt oder zum höheren Verwaltungs- 
dienſte beſitzen. Geſucht wird ein er⸗ 
fahrener Verwaltungsbeamter mit 
mehrjähr. Dienſtzeit in der Landes- 
verwaltung, der auf dem Gebiete 
des Gemeinderechts tätig geweſen iſt. 
Beſoldung nach den Richtlinien der 
2. bayer. Beſoldungsangleichungs⸗ 
verordn. v. 7.8.1933 (GVBl. S. 211). 
Nebenbeſchäftigung nicht geſtattet. 
Kein Nebenamt mit Entſchädigung. 
Keine Dienſtwohnung. 

Kempten (Allgäu), d. 29. 7. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
Dr. Merkt. 


Für die Abt Kraftwerke der Techn. 
Werke ſuchen wir 


Diplomingenieure 


des Maſchinenbaus mit Erfahrung 
im Bau oder Betrieb von Dampf⸗ 
kraftwerken, 


Maſchinen⸗ u. Eleltro⸗ 
ingenieure 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel 
ſchulbildung, ſowie 


Techniker und Zeichner 


mit Erfahrung im Betrieb von Dampf- 
kraftwerken oder in der Planung von 
Hoch⸗ und Niederfpannungsanlagen. 
Anſtellung und Bezahlung nach der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Paßbild 
und Zeugnisabſchriften ſowie An⸗ 
gabe der Gehaltsanſprüche bis 
30. Auguſt 1939 erbeten. 
Stuttgart, den 5. Auguſt 1939. 
Der Oberbürgermeiſter der Stadt 
der Auslandsdeutſchen (Perſ.⸗Amt). 


Zum ſofortigen od. in abſehbarer Zeit 
möglichen Eintritt werden mehrere 


Tiefbautechniker 
mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel⸗ 
ſchulbildung für die Bauten der 
Neckarkanaliſierung in Lauffen, 
Aldingen und Marbach geſucht. Ver⸗ 
gütung erfolgt je nach Leiſtung nach 


Vergütungsgruppe VIa bis IV TO. A. N 


Bewerbungen erbeten an 
Waſſerſtraßendirektion Stuttgart, 
Birkenwaldſtraße 38. 


Die Stelle des 
Stadtlämmerers 
und Beigeordneten 


der Stadt Marienwerder (Weſtpr.), 
21000 Einwohner, ſoll mit Wirkung 
vom 1. September 1939 infolge des 
Ausſcheidens des bisherigen Stellen- 
inhabers neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den 
allgemeinen Vorausſetzungen die er- 
forderliche Vorbildung od. beſondere 
Eignung für ſein Amt beſitzen. 

Beſoldung nach Gruppe A 2c? 
der Reichsbeſoldungsordnung. 

Für die Uebernahme von Neben⸗ 
beſchäftigungen ſind die geſetzlichen 
Vorſchriften maßgebend. 

Marienwerder, den 14. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Barkowski. 


"ein Bauaſſeſſor over 
ein Yiplomingenieur 


des Bauingenieurweſens 
für die Neubauabteilung der Waſſer⸗ 
ſtraßendirektion Königsberg (Pr), (in 
erſter Linie größ. Bauaus führungen 
an den Seewaſſerſtraßen). Dauer 
der Beſchäftigung: Mehrere Jahre, 
Dienſtantritt: Sofort oder ſpäter. 
Vergütungsgruppe III TO. A. Für 
Bauaſſeſſoren beſteht bei Bewährung 
die Möglichkeit einer Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis. Be 
werbungen mit lückenloſem Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Er- 
klärung über ariſche Abſtammung an 

Oberpräſident 
— Waſſerſtraßendirektion — 
Königsberg (Pr). 


Beim Stadtbauamt Landshut iſt 
ſofort die neugeſchaffene Stelle eines 


Hochbautechnikers 


Beſoldungsgruppe 4a zu beſetzen. 
Geſucht wird ein in Baupolizei, Bau- 
beratung ſowie in all. Hochbaufragen 
erfahrener Techniker. Vorausſ. ar. 
Abſtammung, gegebenenf. auch der 
Frau, erfolgr. Abſchluß einer höheren 
techn. Lehranſt. Probezeit ca. / Jahr. 
Die Bewerbungen ſind unter Beigabe 
eines Lebenslaufes, Zeugnisabſchrift. 
und Lichtbildes bis zum 21. Auguſt an 
den Oberbürgermeiſter zu richten. 


Landshut (Bayern), d. 4. 8. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Gepr. Verwaltungs⸗ 
od. Notariatsfachmann 


für den Außendienſt und für die 
Werbeabteilung beamtenrechtlich in 
Beſ.⸗Gr. VIIIa Württ. Körperſch.⸗Beſ.⸗ 
Ordnung zu baldmöglichſtem Eintritt 


geſucht. Dienſtkraftwagen ſteht 
zur Verfügung. 
Bewerber mit Kenntniſſen im 


Sparkaſſenweſen und mit Führer⸗ 
ſchein werden bevorzugt. 
Bewerbungen umgehend erbeten 
an die 
Kreisſparkaſſe Nürtingen. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
eukölln; Druck und Verlag: Verlag uns 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 2. Vj. 39: 7739 einſchließl. Streuver · 
ſand: 3692 — Pl. 6. 


Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
mäüffen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver⸗ 
Sffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Studienrat i. N., ev., verh. (Franz., 
Engl., Latein, Geſch., Dtſch., Kenntn. 
in Span. u. Ital.), ſucht Stelle an 
Privatſchule od. als Hausl. 2 A 14 


Junger Turn⸗ u. Sportlehrer in 
ungek. Stellung, reiche Unterrichts⸗ 
(Schul-) Praxis ſucht größ. Wirkungs- 
kreis jetzt od. zum Herbſt an Privat; 
ſchule, Landſchulheim uſw. L O 15 


Tiſchlermeiſter, 40 Jahre alt, verh., 
ſeit 15 Jahren in eigener gegründeter 
Tiſchlerei mit Ladengeſchäft jelb- 
ſtändig, ſucht mögl. im Schuldienſt 
Stellung als Werkſtattleiter u. Fach ⸗ 
lehrer. Unterlagen nach den vom 
Reichs miniſterium für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volks bildung für die 
Annahme und Beſchäftigung als 
Lehrer an Handwerkerſchulen ſind 
vorhanden. B Y 1 


Dr hil ev., Latein, Griechiſch, 
* D Franz., Engliſch, große 
Erfahrung in Unterricht, gute Zeugn., 
ſchon älter, aber noch rüſtig und 
arbeitsfreudig, ſucht Stellung an 
Privatſchule oder Heeresfachſchule 
oder als Hauslehrer. K R 17 


Suche für meine 


Hauslehrerin 


Stellung zum 1. Oktober 1939. Sie 
hat meine Tochter 3 Jahre in allen 
Fächern erfolgreich unterrichtet bis 
zur 6. Klaſſe und bis zu deren Ein- 
tritt in eine Staatl. Bildungsanſtalt. 
(Franz. und Engl. im Ausland.) 

Frfr. von Wilmowsky, geb. Krupp, 
Marienthal üb. Naumburg (Saale). 


Stud.⸗Rat i. R., langj. Unterr.-Erf. 
in Lat., Dtſch., Geſch., Franz., Erdk., 
Griech.,ſ. St. a. Priv.⸗Schule. PA 9 


26 jähr. Turn⸗ und Sport⸗, Werk ⸗, 
Handarb.-, Haus wirtſchafts lehrerin 


ſucht zum 1. Oktober 1939 Anſtellung 
an Mittel⸗ oder Oberſchule. 


ND 12 


Akademiſche 
Mittelſchul anwärterin, 


28 Ihr., Pgn., Prüfung in Deutſch 
und Geſchichte, ca. 3 Jahre im 
Volksſchuldienſt, ſucht zum 1. 10. 
Stelle an öffentl. Mittelſch. CZ 11 


Ländl. Haushaltpflegerin ſucht zu 
Jan. 1940 od. früher Stelle an ländl. 
Haushaltungs- oder Haushaltungs- 


vorſchule. 
Marie Schulte, Rheine (Weſtfalen), 
Selzbergener Straße 62. 


Akadem. Mittelſchullehrerin, 32 J., 
Dtſch., Biologie, Erdkunde, Unter- 
richtserfahrung außer an Mittelſch. 
auch an Oberlyzeum, Volksſchule, 
Frauenfachſchule und Haushalts- 
ſchule in den verſchiedenſten Fächern, 
ſucht zum 1. Oktober Stelle an ſtaatl. 
oder ſtädt. Schule. 


. 


Stadtgärtner-Fachlehrer-Kreisſiedlerberater Junger Verwaltungs⸗ 


Langjähriger Betriebsführer einer Stadtgärtnerei, in allen Berufszweigen 
des Gartenbaues, der Gartentechnik, des Verwaltungs- und Siedlungs ; 
weſens erfahren, 34 J., verh., 1 Kind, Pg., zweiſemeſtrigen Gartenbau- 
ſchulbeſuch, Gartenmeiſter, langjährige Tätigkeit als Fachlehrer und Kreis⸗ 


ſiedlerberater, ſucht ähnlichen Poſten in Staat — Behörde, Privat⸗ 3 


Friedhofsgärtnerei. 


Neuphilologe, Humaniſt, Sport⸗ 
lehrer, 34 J., unverh, Pg., RO. 
Anw., Doktrd.; Paris, London, New 
Pork, Tokio ſtud.; fließd. Franzöſ., 


Engl., Jap., 10 jähr. Unterrichtserf. 


in Latein, Griechiſch, Franz., Engl., 
Deutſch, Turnen u. den meiſten and. 
Oberſchulfäch., ſehr gute Zeugniſſe, 
aber weg. Auslandsſtell. noch nicht 
ganz abgeſchl. Exam; in Deutſchl., 
zuletzt an Städt. Oberſchule i. Bayern, 
3.3. Leiter kl. priv. Schulungseinr. f. 
Abiturient. i. Tokio, ſucht z. 1. 10. 39 
od. ſpät. neue Stellung als Lehrer od. 
Schulleiter. Ottokar Döhler, Tokyo, 
Maſujima Compound., Azabu⸗Ku, 
37 Kita Higakubo, Japan, 
via Siberia. 


Lediger Studienaſſeſſor, 34 J., Pg., 
1,78 m, Otſch., Geſch, Lat (Oberſt.), 
Unterr.⸗Erf. Engl., Franz. (Unterſt.), 
Griech., Erdkunde (Oberſt.), zuletzt 
Stellvertr. als Lehrer an SHeeres- 
fachſchule, ſucht Stellvertr oder 
Dauerftell. an öffentl. oder priv. 


6 oder Wehrmachtſchule oder Verlag. 


Gute Zeugniſſe! Aſſeſſor: gut. An⸗ 
tritt ſofort. N 1 C 18 


Zeichenlehrerin, Oberſchullehrerin 
mit Lehrbefähigung in Zeichnen, 
Nadelarbeit, Werkunterr., ſucht St. 
bzw. Vertretung an Oberſchule oder 
Mittelſchule in Nord-, Weſt⸗ oder 
Mitteldeutſchland. NV 20 


Akad. Mittelſchulanwärterin, 30 J., 
Deutſch, Engliſch, Geſchichte, z. Z. 
an Spracheninſtitut in London, ſucht 
Stelle an Mittelſchule. E421 


Mittelſchullehrer, Math. u. Erdk. 
mit „gut“, Unterrichtserfahrung und 
Neigung in Naturw., Deutſch, Ge⸗ 
ſchichte u. Muſik, 14 J. Schuldienſt, 
35 J. alt, kath., Pg. u. SA,, verh., 
2 Kinder, 3.3. Schulleiter u. Haupt- 
lehrer einer 4klaſſ. Volksſchule, ſucht 
in Weſtf. od. angrenzenden Gebieten 
Stelle als Mittelſchullehrer. X U 22 


32 J. alt, 
Stadtinſpeltor, 5.“ mi 
allen komm. Verw. Arbeiten vertr., 
jahrel. Abt.⸗Leiter, mit gut. Zeugn., 
ſucht ſich a. Sam.» u. Geſundh.⸗Gründ. 
zu veränd. Wo wird Oberinſp.⸗Stelle 
in einer Verwaltung Oſtdeutſchlands 
geboten? Freigabe zugeſichert. 855 


er 
48 
Verwaltungsfachmann, 27 J., 
ledig, Pg., SA. Mann, 10 J. 
Praxis, 1. Verw.⸗Prüf., 4 Sem. 
Verw.⸗Akademie, Ja Kraft, auf 
allen Verw.⸗Gebieten beſt. erf., 
guter Organiſator, Steno⸗Prüf., 
ſucht nach Beendigung d. Verw. 
Schule i 3.1.9. 39 
aufbaufähige & 

Stelle als Inſpektor. 
Eilangebote mit Ang. des Arb. - 
Gebietes erbeten. X 56 


Stadtinſpektor, verh., Pg., Verſ.⸗ 
Anwärter, mit langjähriger Tätigkeit 
und mit allen Arbeiten, beſ. Berfonal-, 
Polizei-, Wohlfahrts-, Standesamts- 
weſen, einer Gemeindeverwaltung, 
eingehend vertraut, z. Z. 1. leitender 
Bürobeamter, ſucht größeren Wir · 
kungskreis in verantwortlicher und 
leitender Stellung, gegebenenfalls 
im Sudetenland. * A 57 


Kaſſenangeſtellter, 
32 J., ledig, 6 J. Behördenpraxis 
(Kaſſierer u. Buchhalter), ſucht zwecks 
Verheiratung Dauerſtell. i. Schleſien, 
Reg.-Bez. Breslau — Liegnitz. Verg. 
nach Gr. VIII / VII TO. A. 45 


Sparlaſſenangeſtellter 

36 Jahre, unverh., m. abgeſchl. Bank⸗ 
lehre und 8 Jahre Sparkaſſenpraxis, 
Höh. Handelsſchulabſchluß, Handels- 
hochſchulprüfung für prakt. Kaufleute, 
z. Z. Buchhaltungskontrolleur, Be⸗ 
ſoldung nach Gr. VIb TO. A, ſucht in 

Detmold oder Umgegend 

entwicklungsfähigen Poſten in Spar. 
kaſſe, Bank, Handel od. Induſtrie. O59 


Bürgermeiſter a. D., 50 J,, verh., 
Pg., mit mehr als 25 jähriger Ver- 
waltungspraxis auf allen Gebieten, 
mit beſ. Erfahrungen im Siedlungs- 
weſen, ſeit 2 Jahren in der Induſtrie 
tätig, ſucht wieder einen Wirkungs ; 
kreis in verantwortlicher und leiten⸗ 
der Stellung. C 63 


Ich ſuche Stellung als 


Gemeindeſekretär 


in kleinerer Gemeinde nach der Beſ.⸗ 
Gruppe A 7a in waldreicher Gegend. 
Verh., 3 K., 30 J., 3.3. Kreisausfchu$- 
ſekretär (Prüfer beim GPA.), ſeit 
1930 in der NSDAP. K 32 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


N. einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7klaſſigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. C33 


— 24 Millimeter Höhe 


| 8 Druckzeilen 
| x 10 Rpf. = 2,40 RM. 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 8 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
SD 19 müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


angeſtellter, 


4 Jahre Verwaltungspraxis 
(Stadt: u. Kurverwaltung), 
perfekt i. Kurzſchrift u. Schreib- 
maſchine, ſucht zum 1. Oktober 
(evil. auch früher) paſſende 
Stellung. Angeb. mit Gehalts⸗ 
angabe erbeten. H 60 


— — A nun 
Ich ſuche Stellung als 


Kaſſenſekretär. 
Bin ſeit 6 J. ſtellv. Kaſſenleiter einer 
Induſtrie⸗Gemeinde mit 7500 Einw., 
29 J. alt, Pg., SA.⸗Mann. 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung beftanden. Mittel- 
deutſchland bevorzugt. Y 62 


Verw.⸗Anwärter, m abgel.1.Berm.- 
Prüfung, prakt. Erfahrung in ſämtl. 
Aufg. einer Stadtkaſſe, z. Z. als Stellv. 
d. Leiters einer Stadtkaſſe tätig, 25 J., 
ledig, Pg., ungekünd. Stellung, ſucht 
ſich zu verändern als Beamtenanwärt. 
bei größerer Stadtkaſſe, wo Möglich · 
keit z. Abl. d. 2. Verw.⸗Prüf. beſteht. 


Bevorzugt Mitteldeutſchland. L 64 


Stadtinſpektor, 


Beamter 402 RBD., 31 Jahre, verh, 
2 Kind., 17 J. im Beruf, ſeit 5 J. Büro- 
leiter, 1. u. 2. Verw.⸗Pr., ſucht Stelle 


8 nach 4b1 RBO., da keine Aufſtiegs 


möglichkeit. Mittel- und Norddeutſch⸗ 
land bevorzugt. K 65 


Diplom⸗Gartenbauinſpektor, 

Anfang 30, Pg., ſucht, geſtützt auf 
gute Zeugniſſe u. vielſeitige, praf- 
tiſche Erfahrungen, zum 1. Oktober 


ſelbſtänd., verantwortl. 
Wirkungskreis 


in ſtaatl., induſtriellen, ſtädtiſchen 
oder Handelsbetrieben. Gefällige 
Angebote mit Betriebs und Ge- 
halts angabe. 2 66 


Verw.⸗Aſſiſtent, 30 Jahre alt, verh, 
Pg. ſeit 1930, / Mann, mit 12jähr. 
Praxis im Wohlfahrts- und Jugend- 
amt u. in den letzt. 2 Jahren leitender 
Bürobeamter im Staats dienſt, erſte 
Verw. Prüf. abgelegt, ſucht aufbau - 
fähige Stellung wieder in Kommunal⸗ 
verwaltung nach Beſ.⸗Gruppe A 5b. 
Gegend gleich. B 61 


Langjähriger erfolgreicher Leiter 
eines größ. rhein. Amtes, 42 J. alt, Pg., 
Wirtſchaftsakademiker (Dr.), auch 
mehrjährige Praxis im Gemeinde⸗ 
prüfungsweſen, Verw.⸗Schule, In» 
duſtrieſtadtverwaltung, ſucht neuen 
Wirkungskr. als Kämmerer, Leiter des 
Haush.⸗, Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſens, 
Prüfungsamtes, Steueramtes einer 
Stadt- oder Kreisverwaltung. Be ; 
ſonders erw. die Bearbeitung von 
Preſſeberichten, Stadtgeſch., Verw.⸗ 
Berichten, Statiſtiken uſw. C 36 


Leitende Stellung in Ff. (Anſtalt, 
Verwaltung) oder Jugendamt ſucht 
40 jähriger Gewerbeoberlehrer mit 
langer Praxis in Ff., Strafanſtalt 
(Jugendgefängnis) und Verwaltung. 

. 3. im Schuldienſt — langjähr. 
politiſcher Leiter. Beſte Zeugniſſe 
und Referenzen. — Antritt möglich 
zum 1. Oktober d. J. P 52 


£inleitung von 


en Hermann Behr 


Norddeutfchland 


Die deutſche Oftfee, ihre Küſten und 
Inſeln. Bon Prof. Dr. B. Schultz. 
Mit 61 Abbild. und Karte. 5 RM. 

Unſer Oſtpreußen. Von Dr. Leo 
Wittſchell. Mit 69 künſtleriſchen 
Aufnahmen. 3,50 RM. 

Die deutſche Nordſee, ihre Küſten 
und Inſeln. Von Prof. Dr. Bruno 
Schulz. Mit 112 Abbild., darunter 
16 in Farben⸗ und Doppeltondruck 
und 2 farbige Tafeln. 4,80 RM. 


Weſtdeutſchland 
Weſtfalen. Von F. Mielert. Mit 
180 Abbild. und Karte. 3 RM. 


Heſſenland. Von Kuno Graf von 
Hardenberg. Mit 66 Abbild. 
und Karte. 4,50 RM. 


Beſinnliche Rheinreiſe. Von Prof. 
Dr. A. Penck. Mit 64 Abbild. und 
einer Karte. 3,50 RM. 


Mittelödeutſchland 


Berlin und die Mark Brandenburg. 
Von Felix Lampe. Mit 72 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 5 RM. 


Thüringen. Von Prof. P. Quenſel. 
Mit Abbild. und Karte. 4,50 RM. 


Schleſien. Mit einer Einleitung von 
Hermann Stehr und 64 künſt⸗ 
leriſchen Aufnahmen. 3.50 RM. 


erſte Rate nach Erhalt. 
konto Berlin 412 86. 
Vor- und Zuname: 


Stand: 


Velhagen & Klasings 
Illuſtrierte 
Landſchaftsbücher 


Die preiswerten schönen Bände in Canz leinen 
mit hervorragenden Abbildungen und zuverlässigen Texten 


Sũddeutſchland 
Vom Main zur Donau. Von Leo 
Weismantel. Mit 64 künſt⸗ 


leriſchen Aufnahmen. 3,50 RM. 


Der Böhmerwald und der Bayriſche 
Wald. Von K. Beer. Mit 133 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 4 RM. 


Bayerns Hochland und München. 
Von Dr. Ludwig Koegel. Mit 
64 Abbild. und 4 Farbentafeln nach 
Gemälden von Otto Pippel ſowie 
einer farbigen Karte. 4,80 RM. 


Berge und Bergſteiger. Von Joſ. 


Jul. Schätz. Mit 48 Abbild. in 


Tiefdruck und Karte. 5 RM. 


Die deutfche Oſtmark 


Unſer Oeſterreich. Landſchaft, Städte⸗ 
bilder, Kunſt, Volkstrachten, Archi⸗ 
tektur. Ein großes Bilderwerk mit 
über 300 Abbild., 8 farbigen Ein⸗ 
ſchalttafeln, einer Karte und einer 
Einführung von Rudolf Hans 
Bartſch. 7,80 RM. 


Salzburg und das Salzkammergut. 
Von F. K. Ginzkey. Mit 69 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 4,50 RM. 


Wien und der Wlenerwald. Von 
Prof. Dr. K. Toth. Mit 84 Ab⸗ 
bildungen und Karte. 5 RM. 


Wir Ilefern gegen Monatsraten von 2 RIM. ohne Preiserhöhung 


Beſtellſchein: Ich beftelle bei Verlag u. Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abt. Verfandbuchholg., Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21, folgende Bände: 


Ich zahle — in einer Summe in 4 Wochen — in Monatsraten von 2 RM., 
(Nichtgewünſchtes bitte ſtreichen.) Eigentumsrecht bis 
zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. Erfüllungsort Berlin. Poſtſcheck⸗ 


Datum: 


Straße Nr. 


| 
| 
ı 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
ı 
| 
| 
| 
f 
| 
. 


Drahkliſche Kaſſenvordruche 


für alle berwaltungsbehörden 


Preis je Ausgabe⸗Art in AH 


Papier Karton 
10 | 100 500 1000] 10 | 100 500 
Stück Stück Stück Stückl Stüd 


Vordruck 


Stück Stück Stück 


Ausgabe-Auweiſungen: 


Ausgabe-Anweiſung DIN A4 0,30 2,10 9,00 

Ausgabe-Anweiſung DIN A5] 0,20 1,40 6,00 

Ausgabe -Anweiſung für mehrere 
Verrechnungsſtellen DIN A4 0,30] 2,10! 9,00 


Sammel-Uusgabe-Anweifung 
(mehrere Empfänger) DIN A4] 0,50| 3,50|15,00 

Jahres Ausgabe- Unweifung für 
monatliche Zahlungen (für Ge- 
meinden mit Prüfungsamt), mit 
Eindruck für 

Sozialrentner - Unterſtützung 10 

DI 


3,15 13,502 


A4 0,30 2,10 9,00 
Kleinrentner-Unterſtützung / Hilfe 
DIN A4 0,30 2,10 9,00 


Pflegegeld DIN A4] 0.30 2,10 9,00 
r -Unterſtützung DIN A4 0,30 2,10 9,00 
b (neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 

DIN A4 


3,15 13,50 22,50 
3,15 113,50 22,50 
3,15 113,50 22,50 


0,30 2,10 9,00 3,15 13,50 22,50 


8 HEREIN (neutral, eingerichtet 
zum Eintragen der gegebenenfalls 
vorkommenden Abzüge bei Ent 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 2,10 9,00 

e e eee ee (für 

emeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001 DIN A4 0,30 2,10 9,00 

Jahres- Ausgabe - Anweifung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 3,50 15,00 

Tageszuſammenſtellung zu den 
Jahres- Ausgabe - Anweiſungen 

DIN A3 
hierzu Einlagebogen DIN A3 

Jahres- Ausgabe - Anweiſung für 
Ne (mit Eindruck von 


3,15 13,50 22,50 


3,15 13,50 22,50 


4,50 19,50 32,50 


0,65 4.50 19,50 
0,65 4,50 19,50 


eitungen) DIN A3] 0,65 4,50 19,50 
eg abe-Anweiſung über | 
ienſtbezüge DIN A4 0,60 4,20 18,00 5,25 22,50 37,50 


A108 | Musgabe-Ausfall-Anweifung 
DIN A4 


Wertpapier-Uusgabe-Anweifung 
DINA4 


0,30 2,10 9,00 


A104 
0,30 2,10 9,00 
A107 [Verſtärkungs- oder Dedungsmittel- 
übertragungsanweijung DIN A4 
Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienftreifetoften) DIN A4 


kinnahme-Anweiſungen: 


0,30 2,10 9,00 


A109 


0,60 4,20|18,00 


A115 Einnahme-Anweiſung DIN A4 0,30| 2,10 9,00 al | 
A117 | Eintahme-AUnweifung DIN A5] 0,20| 1,40| 6,00 al 
A119 


Sammel-Einnahme-Anweilung 5 
DIN A4 0,50 3,50 15,00 


All2al Sammel-Einnahme-Anweiſung 

(Hebeltfte) DIN A3 
hierzu Einlagebogen DIN A3 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 

A108 a Einnahme -Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 


0,65 4,50 19,50 
0,65 4,50 19,50 


A110 


2,10 


2,10 


A104a| Wertpapier-Einnahme-Anweifung 
DIN A4 


2,10 
0,30| 2,10 


A105 
Alll 


Refteinnahme-Beleg DIN A4 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl- 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung frag⸗ 


licher Eingänge) DIN A4 2,10 — — — Ba 
A106 Geldeingang ohne Anwelſung 

(Anzeige) DIN A5 1,40 
A 106 u dto. verbunden mit Einnahme- 

Anweiſung DIN AB 2,10 5 
A120 | Empfangsſchein DIN A5] 0,20 1,40 6,00 10,00 


Raushaltsüberwachungsliſte: 
A 10l a Einnahme DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN AA 
Ausgabe (Haushaltsbeſtände find 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN AA 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 


3,50 15,00 25,00 4,50 19,50 32,50 


9,50 15,00 25,00 19,50 32,50 


9101 


3,50 15,00 25,00 0,65 4.50 19,50 32,50 
N b | 


0,65 4,50 19,50 32.50 


3,50 15,00 25,00 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sichflarum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


uns Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. Vordrucklager) 
7 Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 


